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NEUE  SERIE

WEIHNACHTEN NAHT

JUGENDWEIHE  
IM HERBST - TEIL 2

Warum Oma und Opa 
die Besten der Welt sind

Geschenkideen und 
Backtipp

Volkssolidarität Uecker-Randow
gratuliert Teilnehmern in Torgelow

Auch im Web täglich informiert auf unserem Portal www.uecker-randow.info

Sie möchten verkaufen?

Rufen Sie einfach an:
Mario Todtmann

Büro     039771 52 77 93
Mobil   0170 333 97 49

Kommen Sie zur Sparkasse!

2020 verkauft 2020 verkauft

2020 verkauft 2020 verkauft

Gut, wenn sich Kompetenzen ergänzen!

Das Regionalmagazin zwischen Uecker & Randow Nov / 2020

Foto: U.Bilaczewski
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Unsere Getränkefachmärkte zwischen Uecker & Randow
17373 Ueckermünde | Liepgartener Str. 45 a | Tel.: 039771 54654
17367 Eggesin | Pasewalker Str. | Tel.: 039779 29528
17358 Torgelow | Buchenstr. 1b | Tel.: 039766 256230

Keine Werbung mehr verpassen!
Senden Sie „Ja, ich will!“ per WhatsApp 
an 0175 622 4393 und erhalten Sie jede Woche 
aktuelle Angebote auf Ihrem Telefon!

ANGEBOTE NOVEMBER 2020 ANGEBOTE NOVEMBER 2020 

Desperados

Bitburger 
Winterbock

Freiberger

BECK´S

Hasseröder

Güstrower

Holsten Pils Glashäger

Zugabe: Push-Up Öffner
Zugabe: Push-Up Öffner

*zzgl. Pfand | nur solange der Vorrat reicht | Angaben ohne Gewähr

Flaschenpost
11/2020
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E s ist wieder soweit: Weih-
nachten steht vor der Tür. 

Und damit stellt sich für viele 
wieder die Frage: Was schenke 
ich nur? Vor allem, was schenke 
ich jemandem, der schon alles 
hat? Oder jemandem ohne be-
sondere Hobbys? Jemandem, 
dessen Vorlieben ich nicht si-
cher einschätzen kann? 

Es muss doch nicht irgendein 
Staubfänger sein. Wir haben 
einen Tipp für Sie: Schauen Sie 
doch einfach mal in den Geträn-
ke Brückner Märkten vorbei! Die 
Möglichkeiten an geschmack-
vollen Geschenken sind in den 
Filialen vielfältig! 

Bringen Sie den Gastgeber 
beispielsweise zum Lächeln mit 

einem humorvollen Geschenk-
korb - erhältlich als „Paar-Bier-
Korb“, als „Bier-Kur“ mit einer 
lustigen Anleitung für eine in-
dividuelle Kur für zu Hause oder 
sogar als „Männerhandtasche“. 

Auch für den anspruchsvollen 
Gaumen finden Sie etwas Pas-
sendes in unseren Märkten. Egal, 
ob Whisky, Rum, Gin oder Vodka 
- es ist für jeden Feinschmecker 
etwas dabei. Eine Vielzahl hoch-
wertiger Sortimente in Einzelfla-
sche oder Geschenkverpackung 
- mit und ohne Extras - finden 
Sie in unserem Sortiment.  

Oder verschenken Sie einfach 
einen tollen Einkaufsgutschein, 
liebevoll verpackt in einer be-
leuchteten Flasche. 

Unsere Geschenke 
mit Geschmack  

NEU im Sortiment! Heineken

König Pilsener Benediktiner
hell
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HAFF Media
Folge uns auf Facebook /ueckerrandow
und besuche unser regionales Internetportal
unter www.Uecker-Randow.info

unglaublich
einfach
regional

Aufkleber
Banner
Blöcke
Briefpapier
Briefumschläge
Broschüren
Durchschreibesätze
Einladungskarten
Eintrittskarten
Fahnen & Flaggen
Flyer
Haftnotizen
Kalender
Mousepads
Notizbücher
Plakate & Poster
Plastikkarten
Postkarten
Roll-Ups
Schilder
Stempel & Stempelkarten
Stofftragetaschen
Tassen
Visitenkarten
Webseiten
Zollstöcke

u. v. m.
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Wir beraten Sie 
gern in allen 

Werbefragen!

Kontakt
info@haffmedia.de

039771 / 816116

Silvio Wolff
0172 7147975

s.wolff@haffmedia.de

Uta Bilaczewski
0170 4751533

u.bilaczewski@haffmedia.de

„Wenn alle 
die erste 
Geige 
spielen 
wollen, 

kommt kein 
Orchester 

zusammen.“
Robert Schumann (1810 

- 1856), deutscher Kompo-
nist der Romantik

Ihr FUER UNS Team

Der Herbst hat auch seine schönen Seiten. Nicht nur das bunt ge-
färbte Laub, das über die Bürgersteige tanzt, sondern auch Schmet-
terlinge, die auf so mancher Pflanze Rast machen, sorgen für bunte 
Farbtupfer in der kälteren Jahreszeit. So wie dieses Tagpfauenauge, 
das uns auf dem AMEOS Klinikgelände vor die Linse flog. Direkt vor 
der Kurzzeitpflege bot sich diesem hübschen Schmetterling ein Para-
dies an herbstlichen Blumen. In milden Jahren können die Falter noch 
im November unterwegs sein. Vielleicht entdecken Sie noch einen, 
bevor die hübschen Schmetterlinge in ein geeignetes Winterquartier 
verschwinden. Foto: U. Bilaczewski

FUER UNS // OKTOBER 2020 Vorwort

Alles hat seine Zeit. Und so war 
es wohl unumgänglich, dass 

auch dieser Sommer irgendwann 
enden sollte. Ein Sommer, der mit 
großem Schrecken begann und 
dann zumindest für unsere Region 
doch noch viel Gutes entfaltete. 
Und wie geht es nun weiter? Das 
weiß keiner so genau, doch eines 
ist gewiss, das Weihnachtsfest 
wird stattfinden! 

Bei all der Hektik und der stän-
digen Veränderung ist es doch beruhigend, dass 
wir uns auf gewisse Dinge verlassen können. Der 
Mensch benötigt ein paar feste Rituale. So freuen 
sich viele auf die Vorweihnachtszeit, die nach Leb-
kuchen, Spekulatius und Glühwein duftet. Gerade 
in diesen Tagen, wenn die Sonne immer früher zu 
Bett geht, benötigen wir wohltuende Dinge, die 
mehr Licht und Wärme in unsere Herzen bringen. 
Gönnen Sie sich also etwas Gutes!

Es bleibt zu hoffen, dass doch noch ein paar 
Weihnachtsmärkte  stattfinden können. Sicherlich 
etwas anders als gewohnt. Doch auch diese Tra-
dition ist wichtig, gibt sie doch die Möglichkeit, 
gerade in der kalten Jahreszeit trotzdem zusam-

menzukommen. Und vielleicht noch 
das ein oder andere Geschenk zu kau-
fen. Am besten direkt von Händlern in 
unseren Innenstädten und nicht nur 
im Internet. Ja, auch die Tradition des 
Schenkens ist etwas Gutes, geht es 
doch darum, den Mitmenschen eine 
Freude zu bereiten und auch Danke zu 
sagen. Denn das ist es doch, was das 
Weihnachtsfest ausmacht. 

Dazu gehört ebenfalls die beliebte 
Tradition der Weihnachtsanzeige, mit 

der sich Unternehmen bei ihren Kunden und Ge-
schäftspartnern am Ende des Jahres bedanken. 
So werden wir Ihnen in unserer Dezember-Ausga-
be wieder die Möglichkeit geben, mit einer Weih-
nachtsanzeige in der FUER UNS viele Leser in der 
UER-Region zu erreichen. Haben Sie Interesse, so 
nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf! 

Doch nun halten Sie erst einmal die Novem-
ber-Ausgabe der FUER UNS - das Original - in der 
Hand. Sie ist wieder prall gefüllt mit Themen aus 
unserer schönen Region. Machen Sie es sich also 
gemütlich und blättern Sie durch diese Ausgabe. 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen!

 Ihr Silvio Wolff

Zum Glück haben wir
liebgewonnene Rituale

FUER UNS-Redakteur
Silvio Wolff

Desperados

Bitburger 
Winterbock

Freiberger

BECK´S

Hasseröder

Güstrower

Holsten Pils Glashäger

Zugabe: Push-Up Öffner
Zugabe: Push-Up Öffner
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„Weil sie einfach
immer für 
mich da sind!“
Heute ist Anna 19 Jahre alt, hat 

ihr Abitur gemacht und nun ein 
Studium in Greifswald begonnen. Sie 
möchte Lehrerin werden. Für Annas 
Großeltern sicher  fast zwei Jahrzehn-
te, die viel zu schnell vergingen. Das 
dürfte wohl den meisten Omas und 
Opas so gehen. Dass sie über sich in 
dieser Ausgabe der FUER UNS lesen 
werden, wissen Edeltraud (81 J.) und 
Rudolf Sadewasser (86 J.) nicht. Ihre 
Enkelin möchte sie mit diesen Zeilen 
überraschen. Denn ihre Großeltern 
gehören zu den wichtigsten Men-
schen in ihrem noch jungen Leben. 

„Sie waren immer für mich da“, sagt 
Anna, die mit den beiden im selben 
Haus aufgewachsen ist.  „Ich konnte 
immer zu ihnen gehen, auch wenn 
ich mal traurig war.“ Als Kind hat sie 
es geliebt, zwischen Oma und Opa 
in der Mitte des Bettes einzuschla-
fen. Und vor allem das Essen ist stets 
ein Genuss. Gehaltvoll, aber lecker!  
Paprikaschoten, Königsberger Klop-
se, Sahneschnitzel, Opas Kartoffel-
salat - alles ist bei Anna legendär 
und nicht so leicht zu übertreffen. 
Zu Oma und Opa gehört auch das 
Mensch-ärgere-Dich-nicht-Spielen. 
So manche Partie hat sie bereits mit 
ihnen bestritten. „Beide können nicht 
verlieren“, sagt die 19-Jährige und 
schmunzelt.  

Geprägt haben Anna auch die 
vielen Kaninchen, die ihr Opa 

früher hatte. Sie liebte die Tiere 
und war immer mit raus zum 
Füttern. Hat Opa das Mäd-
chen mal vergessen, war es 
böse mit ihm. Gern hätte 
Anna auch heute noch ein 
Zwergkaninchen. Aber ei-
nes zum Streicheln, nicht 
zum Essen. Ihre Studenten-
wohnung ist zwar zu klein, 

aber wer weiß, vielleicht 
bekommt sie Oma und Opa 

überredet. 
Sogar in ihrer Abschlussarbeit 

im Fach Kunst drehte sich alles 
um ihre Großeltern. Sie hat sie zu 

preisgekrönten Models gemacht. Ihr 
Thema: Schönheitsideale sind über-
flüssig (siehe Foto). Diese humorige 

Darstellung ha-
ben Edeltraud 
und Rudolf Sade-
wasser für die En-
kelin gern mitge-
macht. Verpasst 
haben beide üb-
rigens kein wich-
tiges Ereignis in 
Annas Leben. 
Einschulung, Ju-
gendweihe, Abi 
- bei allem haben 
sie mitgefiebert 
und sind heute 
mächtig stolz auf ihre Anna, die den 
Weg zur Lehrerin angetreten ist.

Kaum zu glauben, wie die Studen-
tin zugeben muss: „Früher hat Opa 
meine Bücher für die Schule gelesen, 
wenn ich keine Lust hatte und mir er-
zählt, was drin steht“, sagt Anna und 
muss lachen. Natürlich weiß sie, dass 
in der Uni ein anderer Wind weht. Da 
wird gelesen! Nun müssen Oma und 
Opa ein bisschen loslassen, genauso 
wie Anna. Sie wird nicht mehr jeden 
Tag nach der Schule Hallo sagen kön-

nen. Aber zum Glück ist Greifswald 
nicht aus der Welt. So können sie ge-
meinsam noch viel Tolles erleben. So 
wie die Fahrt mit der Pommernkogge 
Ucra kürzlich. Diesen Törn hat Anna 
ihrem Opa geschenkt. Denn er liebt 
das Wasser.  

Habt auch Ihr die tollsten Großel-
tern der Welt und wollt uns erzählen 
warum? Dann meldet euch einfach 
bei uns. Oder schreibt eine Mail. (Tel. 
039771 816116 oder info@haffmedia.
de) Von Uta Bilaczewski

Es wird allerhöchste Zeit, dass einmal den  
Großeltern in Uecker-Randow gedankt wird. 
Denn schließlich machen sie einen tollen Job.  
Als Auftakt für unsere kleine Serie erzählt uns  
die Ueckermünderin Anna Sadewasser, was ihre 
Großeltern Edeltraud und Rudolf zu ganz 
wertvollen Menschen in ihrem Leben macht.

Anna mit ihrer Oma Edeltraud beim kleinen Fotoshooting nach dem 
Abi-Zeugnis.  Fotos: S. Wolff/ZVG

Mit Opa Rudolf auf Tour mit 
der Pommernkogge Ucra.
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AMEOS Poliklinikum Torgelow
Praxis für Orthopädie
Karlsfelder Str. 1  l  D-17358 Torgelow
Telefon: 03976 204242  l  Fax: 03976 202598  

www.ameos.eu/torgelow A
N
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Knochendichte-Messung: In Torgelower 
Praxis nach „Goldstandard“ möglich
O steoporose ist eine Krankheit, 

die im Volksmund als „Kno-
chenschwund“ bekannt ist. Und ge-
nau diese Bezeichnung trifft es auch, 
bestätigt Dr. med. Andreas Lüdtke. 
Die Gefahr: „Der Knochenschwund 
ist schleichend. Er bleibt lange  
symptomlos und schließlich kommt 
es irgendwann schon bei leichten 
Verletzungen oder normalen Belas-
tungen im Alltag zu einem Knochen-
bruch“, erklärt der Torgelower Or-
thopäde. Meist passieren die Brüche 
hüftnah am Oberschenkelknochen, 
am Ober- oder Unterarm, an den 
Rippen und häufig an der Wirbel-
säule. Mediziner sprechen in diesem 
Fall von einem Wirbelkörperbruch. 
Die Betroffenen werden kleiner und 
ein Rundrücken entsteht, schildert 
Andreas Lüdtke eine der Folgen. 

In Deutschland leiden etwa sie-
ben bis acht Millionen Menschen 
an Osteoporose. Davon sind etwa  
80 Prozent Frauen, nennt der 
Facharzt beachtliche Zahlen. „Das 
entspricht einem Viertel der Bevöl-
kerung, bezogen auf diejenigen, die 
älter als 50 Jahre alt sind.“ Betroffen 
sind statistisch mehr als jede dritte 
Frau nach den Wechseljahren und 
etwa jeder achte Mann nach dem 
50. Lebensjahr. Bei über 75-Jährigen 

liegt das Osteoporose-Risiko schließ-
lich bei etwa 60 Prozent. Bedenklich 
findet Andreas Lüdtke, dass es insge-
samt 16,6 Mio Frauen in Deutschland 
gibt, die älter als 50 Jahre alt sind, 
davon 6,5 Millionen an Osteoporose 
erkranken, diese Krankheit aber le-
diglich bei 2,5 Millionen Frauen über-
haupt diagnostiziert und bei noch 
weniger der betroffenen Frauen, 
nämlich 925 000, überhaupt behan-
delt wird. (Quelle: Bone-Eva-Studie 
2/06). Auch wenn die Zahlen jähr-
lich sicher etwas abweichen, sei laut 
Andreas Lüdtke Fakt, dass zu wenig 
an Osteoporose erkrankte Men-
schen, auch Männer, behandelt sind. 

Osteoporose sei zwar nicht heil-
bar, aber man könne versuchen, zu 
verhindern, dass es zu einer Fraktur 
kommt, so der Facharzt. Schließlich 
gebe es eine halbe Millionen Fraktu-
ren im Jahr in Deutschland. Mehr als 
die Hälfte der Brüche seien hervor-
gerufen durch eben diese Krankheit, 
erklärt der Mediziner. 

Ursachen für Osteoporose?
In der Mehrzahl ist keine Ursache 

für die Osteoporose bekannt. In ih-
rer primären Form spricht man in 
der Medizin von zwei Typen: der 
sogenannten Postmenopausalen 

Osteoporose nach Ausbleiben der 
Regelblutung und der Senilen Osteo-
porose, also dem natürlichen Abbau 
des Knochens im Alter.

Eine eingehende Befragung des 
Patienten mit einer anschließenden 
Untersuchung, Röntgenaufnahmen 
besonders der Wirbelsäule und 
schließlich die Messung der Kno-
chendichte helfen diese Krankheit 
zu diagnostizieren, erklärt Andreas 
Lüdtke, der in der Torgelower Ortho-
pädie-Praxis des AMEOS Poliklini-
kums all das anbietet.

 So ist vor allem die Knochendichte-
messung die Grundlage für die Diag-
nose, Therapie und Verlaufskontrolle 
der Osteoporose. Diese Messung be-
stimmt die Mineraldichte (BMD) des 
Knochens. „Sie sollte in Regionen mit 
der Gefahr relevanter Frakturen, also 

an der Wirbelsäule oder dem Ober-
schenkelhals durchgeführt werden“, 
erklärt Andreas Lüdtke. Dazu steht 
dem Arzt in Torgelow ein Gerät zur 
Verfügung, das die Knochendichte 
mittels DXA-Verfahren misst. Das sei 
eine von der WHO als „Goldstandard“ 
anerkannte Messmethode, wie er 
sagt - empfohlen vom Dachverband 
für Osteologie. „Das Verfahren ver-
spricht eine hohe Messgenauigkeit 
bei sehr geringer Strahlenbelastung.“ 
Schließlich richtet sich der Therapie-
ansatz nach den DXA-Messwerten. 
„Diese aufschlussreiche Messung 
wird in unserer orthopädischen Pra-
xis als individuelle Gesundheitsleis-
tung angeboten. Die Kosten für diese 
Untersuchung betragen 48 Euro und 
sind vom Patienten zu tragen.“

 Von Uta Bilaczewski

Mit diesem Gerät wird in der Torgelower Praxis für Orthopädie des AMEOS 
Poliklinikums die Knochendichte gemessen. Foto: U.Bilaczewski

Dr. med. Andreas Lüdtke und sein Praxis-Team  Foto: AMEOS



Bewegt durch den Herbst FUER UNS // NOVEMBER 20206

Woher kommt die Milch? Wie wird 
aus Korn Brot? Diese Tafeln helfen!
E in leckeres Glas Milch zum Früh-

stück, eine deftige Schnitte mit 
Wurst für die Schulpause oder ein 
süßes Brötchen mit Honig - für die 
meisten Schüler sicher eine kulina-
rische Selbstverständlichkeit. Doch 
woher kommt die Milch eigentlich? 
Wie wird aus Korn Brot? Und wie 
wichtig sind Bienen für die Landwirt-
schaft? Auf all diese und noch viel 
mehr Fragen gibt  der „Außerschuli-
sche Lernort Landwirtschaft“ interes-
sante Antworten. Er befindet sich auf 
dem Gelände der Geschäftsstelle des 
Bauernverbandes Uecker-Randow 
in Pasewalk. Somit hat der Verband 
ein zweisprachiges Lernangebot im 
Außen- und Innenbereich seiner Ge-
schäftsstelle geschaffen, freut sich 
Ursula Krüger, Geschäftsführerin 
des Bauernverbandes. „Wir leben in 
einer Grenzregion. Somit ist das An-
gebot gleichermaßen für polnische 
und deutsche Schüler interessant“, 
ergänzt sie. 

Geeignet ist dieser besondere Lern- 
ort, der die Wichtigkeit der Land-
wirtschaft fest im Blick hat, für Mäd-
chen und Jungen aller Klassen und 
Schulstufen. Projektleiterin ist Marta 
Werner. Sie be-
herrscht sowohl 
die deutsche als 
auch die polni-
sche Sprache 
und betreut das Projekt von Beginn 
an. Stolz präsentiert sie gemeinsam 
mit Emanuel Reim, Vorsitzender des 
Bauernverbandes Uecker-Randow, 
die zweisprachigen interaktiven In-
fo-Tafeln im Außenbereich. 

Kinder können auf den anspre-
chend gestalteten Tafeln nicht nur 
viel sehen, sondern bei einem an-
schließenden Besuch eines Land-
wirtschaftsbetriebes auch etwas 

anfassen, riechen und selbst aktiv 
werden, erklärt Marta Werner. In Ko-
operation mit seinen Mitgliedsbe-
trieben verfügt der Bauernverband 
Uecker-Randow über ideale Be- 
dingungen für einen praxisorientier-

ten projektbezo- 
genen Unter-
richt. Angeboten 
werden verschie-
dene Module: 

„Vom Korn zum Brot - Landwirtschaft-
liche Nutzpflanzen“; „Woher kommt 
die Milch?“; „Landwirtschaftliche 
Nutztiere“; „Was summt denn da?“; 
„Ausbildung in der Landwirtschaft“, 
„Erneuerbare Energien“ und  „Un-
ser Boden“. Klingt interessant? Ist es 
auch! Und so einfach geht´s: Thema/
Modul aussuchen, Ablauf und Ter-
min vereinbaren, Kommen, Erleben 
und Begreifen! Zu einzelnen Schwer-

punkten ist Fachwissen gefragt und 
dafür gibt es Unterstützung aus den 
Mitgliedsbetrieben, zum Beispiel 
beim Modul „Erneuerbare Energien“. 
Denn bei diesem Thema soll unter 
anderem der Frage auf den Grund 
gegangen werden, wie eine Biogas-
anlage genau funktioniert.

Natürlich sind nicht nur Schüler, 
sondern auch Erwachsene oder Se-
nioren in diesem besonderen Lern-
ort herzlich willkommen, lädt Ursula 
Krüger ein. 

Die Themen Landwirtschaft, Ernäh-
rung, Umwelt und Natur sind brand-
aktuell.  Es lohnt sich für Jung und Alt 
ein Bewusstsein dafür zu schaffen. 
Unterstützt wird das Projekt von vie-
len engagierten Sponsoren, denen 
ein herzliches Dankeschön gilt.

 
 Von Uta Bilaczewski

Emanuel Reim, Vorsitzender des Bauernverbandes Uecker-Randow, und 
Projektleiterin Marta Werner an einer der neuen Info-Tafeln des zweisprachigen
außerschulischen Lernortes in Pasewalk.               Fotos: U. Bilaczewski (3)/pixabay (2)

Die Tafeln sind interaktiv und sehr anschaulich gestaltet. Projektleiterin 
Marta Werner freut sich auf viele neugierige Schüler. 

Landwirtschaft und Tiere - beides gehört unmittelbar zusammen. So heißt ein 
Modul des außerschulischen Lernortes „Landwirtschaftliche Nutztiere“. 
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Bauernverband 
Uecker-Randow e.V.

Lindenstraße 9
17309 Pasewalk

Tel. 03973 / 210072
info@bauernverband-uer.de
www.bauernverband-uer.de
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Czy piwo może wpływać na 
przebieg bitew? Na pewno, 

gdy jest go za dużo! Dlaczego do- 
szło w Szczecinie do buntu piwne-
go? I czy mitologiczny gryf ma swo-
je źródło tam, gdzie powstało piwo? 
Odpowiedzi na te i wiele innych 
pytań odkryjecie na nowym szlaku 
turystycznym, Pivny Szczecin. W 
wybranych browarach skosztuje-
cie trzech regionalnych specjałów i 
posłuchacie legend o  mieście i jego  
piwnych opowieści. 

Browar Pod Zamkiem  łączy his-
torię miejsca, smaki regionu i piwo 
rzemieślnicze własnej produkcji. W 
tym ceglanym lokalu goście mogą 
na miejscu zobaczyć jak powstaje 
piwo. 

Dalsza podróż prowadzi do bro-
waru restauracyjnego Wyszak, na 
Starym Mieście z siedzibą w piwni-
cach zabytkowego budynku Stare-
go Ratusza w otoczeniu odrestauro-
wanych kamienic Podzamcza.

Browar Stara Komenda  mieści się 
w budynku Komendantury Garnizo-
nu Wojskowego z XIX w. To pierwszy 
browar w Szczecinie wybudowa-

ny po II wojnie światowej.  Niepa- 
steryzowane  piwo z chmielu, słodu, 
drożdży i oczywiście wody oferowa-
ne jest w trzech gatunkach: jasne, 
pszeniczne i bursztynowe.

Jeśli macie ochotę odwiedzić te 
lub inne browary, spytajcie o piwny 
spacer w Informacji Turystycznej w 
Szczecinie. 

Kann das Schicksal einer 
Schlacht vom Bier abhängig 

sein? Wenn es zu viel ist, dann be-
stimmt! Wieso fand mal in Stettin 
der sogenannte Bier-Widerstand 
statt? Und hat der mythologische 
Greif seine Herkunft da, wo das 
Bier entstanden ist?  Die Antworten 
auf diese und viele weitere Fragen 
erfahren Sie während der neuen 
touristischen Tour in Stettin – Pivny 
Szczecin (Bier-Stettin). Bei ausge-
wählten Biermanufakturen werden 
drei Sorten regionaler Spezialitäten 
verkostet und alte Sagen von der 
Stadt und deren Biergeschichten 
erzählt. Browar Pod Zamkiem (Brau-
erei unter dem Schloss) verbindet 
die Geschichte, den Geschmack der 
Region und das selbst hergestellte 
Handwerksbier. In den Ziegelräu-
men können die Besucher vor Ort 
beim Entstehungsprozess dabei 
sein. Weiter geht die Reise in die 
Restaurantbrauerei Wyszak, in der 
Altstadt (Stare Miasto), mit Sitz im 
Keller eines Denkmalgebäudes des 
Alten Rathauses, umgeben von re-
staurierten Altbauten am Oderboll-

werk.  Das Brauhaus Stara  Komenda 
(Alte Kommandantur) befindet sich 
im Gebäude der Militärkomman-
dantur aus dem XIX. Jhr. Es ist das 
erste Brauhaus, das in Stettin nach 
dem Zweiten Weltkrieg entstanden 
ist. Das nicht pasteurisierte Bier aus 
Hopfen, Malz, Hefe und natürlich 
Wasser genießt man als Pils, Weizen 
oder Bernstein. 

Möchten Sie diese oder andere 
Brauhäuser besuchen, fragen Sie 
einfach nach einem Bier-Spazier-
gang bei den Touristikinformatio-
nen in Stettin nach. Die Tour wird 
auch auf Deutsch durchgeführt. 

Tour „Bier Stettin“/ „Pivny Szczecin“ Tour „Bier Stettin“/ „Pivny Szczecin“ 

11.11. - Nationalfeiertag / 11.11. - Nationalfeiertag / 
Narodowe Święto NiepodległościNarodowe Święto Niepodległości

3 października 2020 Niemcy 
obchodzili 30-lecie zjed-

noczenia Niemiec. To czym dla 
Niemców jest 3.10., jest dla naszego 
sąsiada Polski 11 listopada – Polski 
Dzień Niepodległości. Od końca 
XVIII w. do początku XX w. państwo 
polskie podzielone było pomiędzy 
Prusy, Austro-Węgry i Rosje. Po dru-
giej wojnie światowej, po 123 latach 
Polska odzyskała niepodległość. 11 
listopada jest również Dniem Św. 
Marcina, patrona dzieci, jeźdźców, 

krawców, podróżników czy tez że-
braków. Tego dnia polscy cukiernicy 
przyrządzają rogale Św. Marcina. 
Półfrancuskie ciasto w kształcie po-
dkowy, wypełnione m.in. białym 
makiem, kruchymi ciasteczkami, 
orzechami, rodzynkami i owocami. 
Pycha! 
W Polsce z okazji Święta Narodowe-
go orgnizowane są marsze niepod-
ległościowe. W Niemczech zaś ko- 
ściół organizuje dla dzieci korowód 
z lampionami. 

Am 3. Oktober 2020 feier-
te Deutschland 30 Jahre 

Deutsche Einheit. Das, was für die 
Deutschen der 3. Oktober bedeutet, 
ist für das Nachbarland Polen der  
11. November – der Polnische Un-
abhängigkeitstag. Vom Ende des 
XVIII bis Anfang des XX Jahrhun-
derts war der polnische Staat unter 
Preußen, Österreich-Ungarn und 
Russland geteilt. Nach dem Ers-
ten Weltkrieg,  nach 123 Jahren, 
konnte Polen die Unabhängigkeit 
wiedererlangen. Der 11. November 
ist aber auch der Tag des heiligen 

Martins. Patron unter anderem 
der Kinder, Reiter, Schneider, Rei-
senden oder Bettler. An dem Tag 
bereiten polnische Bäcker die sog.  
St. Martins Croissants vor. In Form 
eines Hufeisens aus halbfranzösi-
schem Kuchen, gefüllt mit weißem 
Mohn, Keksteig, Eier, Nüssen, Rosi-
nen und Früchten. Lecker! 

In Polen werden an diesem Na-
tionalfeiertag vor allem Unab- 
hängigkeitsmärsche veranstaltet. In 
Deutschland veranstaltet die Kirche 
am Martinstag für die Kinder Later-
nenumzüge. 

Miłośnicy wina koniecznie zapamięta-
jcie tę datę: 7./8.11. odbędzię się na 

Zamku w Szczecinie pierwszy festiwal wina 
na Pomorzu Zachodnim, z udziałem 11 za-
chodniopomorskich winiarzy.

Nawiasem mówiąc, bocian jest obok orła 
białego narodowym ptakiem Polaków.

AAlle Weinfans unbedingt vormerken: lle Weinfans unbedingt vormerken: 
Am 7./8.11.2020 findet im Schloss  Am 7./8.11.2020 findet im Schloss  

Stettin – das erste Weinfestival in West-Stettin – das erste Weinfestival in West-
pommern mit 11 westpommerschen Win-pommern mit 11 westpommerschen Win-
zern statt. zern statt. (Stand Redaktionsschluss)(Stand Redaktionsschluss)

Der Storch ist übrigens neben dem  Der Storch ist übrigens neben dem  
Weißadler der Nationalvogel der Polen. Weißadler der Nationalvogel der Polen. 
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BUSREISEN
JUBILÄUMS-Jahr 30 Jahre
Pommern Tourist Springmann
Reisebüro & Busunternehmen 2

0
2
0/

21

Die schönsten Geschenkideen TAGESFAHRTEN!!

STETTINER PHILHARMONIE KONZERTE 2020!
Busfahrt inkl. Karte ab/an Uede, Eggesin, Torgl, Pasewalk, Löcknitz

6. Nov.  Ravel - Beethoven                       55.-€

13. Nov.   Ives - Bernstein - Parker               56.-€

4. Dez.   Saint Saens - Schönberg               55.-€
nur noch wenige Plätze/Karten - Buchungen nur bis 3.Nov. 20

* EISSKULPTUREN Rövershagen - Karls Erlebnishof   17. Nov. 49.-€
* DRESDEN weihnachtlich-1xÜB/FR Maritim Hotel & Progr. 25.-26.Nov. p.P.199.-€

* ADVENTFAHRTEN genussvolle Gänsekeule & histor. kl. Weihnachtsmärkte!!

  · 29.Nov. Schloß BOITZENBURG Führung/Mittagessen/Kaffeemenü  69.-€

  · 6.Dez. hist. POTSDAM Schlösser SCHIFFFAHRT & Adventbüffet      85.-€

* STETTIN einmal hinter der ODER! Stadtrdf. & Shopping 1.&13.Dez. 40.-€

* ROSTOCK  sooo weihnachtlich                    8. & 12.Dez. 39.-€
* STETTIN  Weihnachtsmarkt & SONNTAGS-Shoppen!!  13.Dez. 40.-€
* orig. Gr. Wiener J. Strauss Gala BERLIN Konzerthaus 16Uhr 9.Jan. 100.-€

* MUSICALS HH König d. Löwen oder Pretty Woman 15 Uhr 20.März 159.-€

* STÖRTEBEKER FESTSPIELE 21! jetzt geht’s wieder los - ab jetzt buchbar!!

   25. Juni / 2. / 9. / 16. & 23.Juli & 6.Aug. Busfahrt inkl. Karte in der Kat.1             
UNSER 30 Jahre Pommern Tourist SCHNÄPPCHEN WELLNESS WE
 3 Tage Ostseebad SWINEMÜNDE 26. bis 28. Febr.21  im 4* Hotel Polaris inkl.VP
Busfahrt ab/an Uede, Egg, Tgl, Ferdh., Ducher., Ankl. inkl. Stadtrundfahrt, Kurtaxe,

inkl. Salzgrotte, Schwimmbadbenutzung, Massage & Magnetfeldbehandlung
SCHNÄPPCHEN Preis: p.P. im DZ nur 199.-€  im EZ p.P. 220.-€                                  

Buchungen ab sofort nach Vorhandensein
Abf. je Ziel! Ue‘de, Eggs, Torgl, Ferdh., Jatzn., PW, Rollw. (Ducher., Ankl., Padderow)

30 Jahre - POMMERN TOURIST Ueckermünde

Tel. 039771 - 22865
„Die größte Sehenswürdigkeit, die es gibt - ist die Welt - sieh sie dir mit uns an!“
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Dieses Jahr ist anders, dieses Jahr 
ist bunt. Das zumindest hat sich 

das Team der Pasewalker Ergothera-
pie-Praxis Berenike Thiede auf seine 
Fahnen geschrieben. Denn in Zeiten 
des Lockdowns hatten sie schnell 
erkannt: „Wir müssen Farbe in die 
trüben Gedanken unserer Patienten  
bringen!" Also das Virus gedanklich 
bunt anmalen, damit es weniger be-

ängstigend er-
scheint, sowohl 
für Kinder als 
auch für Erwach-
sene.  Denn Dis-
tanz statt Nähe 
hinterlässt Spu-
ren. „So tat es 
uns in der Seele 
weh, dass wir 
nicht mehr in 
die Altenheime 
konnten“, erin-

nert sich Berenike Thiede noch ganz 
genau. So haben die engagierte 
Ergotherapeutin und ihr Team be-
schlossen, Postkarten an ihre Pati-
enten zu schicken, um sie mit einem 
kleinen bunten Gruß zu erfreuen. 

Auch die Scheiben der Praxis wur-
den bunt bemalt, im Garten Wim-
pel aufgehängt, bunte Schnecken 
(siehe Foto) für die von Berenike 

Thiede und ihrem Team organisierte 
Kinder-Aktion „Schnecken verste-
cken in Pasewalks Ecken“ gebastelt,  
Kissen und Decken genäht. Stolz sind 
die Mitarbeiter der Ergotherapie vor 
allem auf ihre Bank, die sie gemein-
sam mit ihren jungen und schon 
älteren Patienten in einen bunten, 
liebevoll bemalten Lieblingsplatz 
verwandelten. Einmal draufgeses-
sen haben trübe Gedanken quasi 
keine Chance mehr. Die leuchtenden 
Farben zaubern jedem ein Lächeln 
ins Gesicht. Nun darf sich der Pase-
walker DRK-Hort Pantoffelparadies 
über die Bank freuen. Ein Geschenk 
des Praxis-Teams an die Mädchen 
und Jungen. Ein kleiner Basteltipp 
der Therapeuten für den Herbst: 
Zaubert Euch gern Euren persön- 
lichen Garten in eine Tasse. So holt 
ihr Euch Euer grünes Paradies in der 
kalten Jahreszeit ins Zimmer (siehe 
Foto)!

Und natürlich hat Hilda, die 
niedliche Frühchenpuppe der 
Praxis, eine neue bunte Mütze 
bekommen. Übrigens: Seit Ok-
tober findet auch die Frühgebo-
renensprechstunde in der Praxis 
wieder statt - und zwar immer frei-
tags von 9 - 11 Uhr mit Anmeldung.  
Der Weltfrühgeborenentag, der ei-

gentlich jedes Jahr am 17. Novem-
ber stattfindet, wird vom Netzwerk 
für Frühgeborene Uecker-Randow, 
das Berenike Thiede ins Leben geru-
fen hat, am 19. November 2020 wie-
der mit einem kreativen Vormittag  
im DRK-Eltern-Kind-Zentrum gefei-
ert (siehe Infokasten). Interessierte 
können sich gern anmelden. 

Kleine Geschenke möchte  
Berenike Thiede, die selbst 2010 ein 
Frühchen geboren hat, auch wieder 
an die Pasewalker Klinik und die 
Frühgeborenenstation in Greifs-
wald überreichen. Dafür wurden 
unter anderem wieder fleißig Söck-
chen gestrickt. Allen Strickerinnen 
sagt die Ergotherapeutin dafür von 
Herzen: DANKE!  Von Uta Bilaczewski

Mit der Ergotherapiepraxis Thiede 
in einen bunten November starten

ERGOTHERAPIEPRAXIS Berenike Thiede
Wilhelmstraße 6  ·  17309 Pasewalk

Tel.: 03973 / 44 33 36  ·  www.ergo-pasewalk.de  ·  ergo-pasewalk@gmx.de

Netzwerk 
für Frühgeborene 
Uecker-Randow

Frühgeborenensprechstunde
freitags, 9- 11 Uhr 
(mit Anmeldung)

Wo? Ergotherapiepraxis 
Berenike Thiede
Wilhelmstraße 6 
17309 Pasewalk

Tel.: 03973 / 443336
ergo-pasewalk@gmx.de

Kreativer Vormittag
19. November 2020

9.30 - 11 Uhr 
Wo? DRK-Eltern-Kind-Zentrum

Baustraße 73
 17309 Pasewalk

Anmeldung: Tel. 0151/27100853 
und 03973/225725

Das Team der Pasewalker Ergothreapiepraxis ist kreativ. Sina Neumann, Berenike Thiede und Jennifer Lubahn (von links) präsentieren eine Bank, 
die von Patienten und Mitarbeitern bunt gestaltet wurde. Über diesen Lieblingsplatz darf sich nun der Pasewalker DRK-Hort Pantoffelparadies 
freuen. Ein Geschenk des Praxisteams an die Mädchen und Jungen.   Fotos: U. Bilaczewski

A
N

ZE
IG

E



Bewegt durch den Herbst 9FUER UNS // NOVEMBER 2020

Azubis sammeln Geld für den Haffzoo
Sie haben echt Power, brachte 

es Tierparkdirektorin Katrin 
Töpke auf den Punkt, und mein-
te damit die Azubis der Sparkas-
se Uecker-Randow. Diese waren 
in den Haffzoo gekommen, um 
das Ergebnis ihrer Kampagne 
zum Thema „kontaktloses Be-
zahlen“ zu präsentieren. Dazu 
gehörte auch ein Scheck in 
Höhe von 671 Euro. Zusammen-
gekommen war das Geld durch 
Spenden. 

„Wir haben in mehreren Ge-
schäftsstellen der Sparkasse 
Terminals aufgestellt und den 
Kunden gezeigt, wie einfach 
kontaktloses Bezahlen funk-
tioniert. Dabei konnten es die 
Kunden selbst testen und eine 
Spende für den Ueckermünder 
Tierpark überweisen“, erklärte 
Saskia Majewski, Auszubildende 
im 3. Lehrjahr. Die angehenden 
Bänker staunten selbst über die 
hohe Spendenbereitschaft. „Vie-
le tun wirklich gern etwas für die 
Region“, berichtete Jenny Leh-
mann von den Gesprächen mit 

den Kunden. Die 
T ierparkdirek-
torin freute sich 
natürlich über 
die Spende: 
„Das Geld kön-
nen wir gut ge-
brauchen.“ Sie 
könne sich sogar 
für den Tierpark 
ein solches Ter-
minal vorstel-
len, mit dem 
die Gäste ganz 
unkompliz ier t 
eine Spende ab-
geben könnten. 

Grundsätzlich 
tun sich aber 
gerade in unse-
rer Region noch 
viele schwer mit 
dem kontaktlo-
sen Bezahlen, was die Auszubil-
denden während ihrer Aktion 
feststellten. Und gerade deswe-
gen ist es wichtig, konkret zu 
zeigen wie einfach und gleich-
zeitig sicher es ist. „Vor allem in 

Zeiten von Corona ist es eine 
gute Alternative“, erklärte Jenny 
Lehmann. 

Die Azubis sind sich sicher, 
dass in Zukunft immer mehr 
Menschen auch in unserer Re-

gion die neuen Möglichkeiten 
des einfachen Bezahlens nutzen 
werden. Möglich ist dies beim 
Besuch des Ueckermünder Tier-
parks natürlich auch.  

 Von Silvio Wolff

Katrin Töpke und Agata Furmann vom Ueckermünder Tierpark freuten sich über die Spende, 
die von den Azubis der Sparkasse Uecker-Randow übergeben wurde.  Foto: S. Wolff

Sie sind auf der Suche nach ei-
nem tollen Geschenk? Dann 

dürften Hilke Weers, 
Inhaberin des Uecker-
münder Wohlfühlecks, 
und Fräulein Haffperle (Virginie 
Zentgraf) jetzt vielleicht eine Idee 
für Sie haben. Am 15. November 

laden die beiden kreativen Frauen 
zu einem Weihnachtsfotoshooting 

mit Frühstück in das Café 
in Ueckermündes Alt-
stadt ein - und zwar von  

10 bis 15 Uhr. Aber nur mit vorheri-
ger Anmeldung! „Rufen Sie einfach 
an, schreiben eine Mail oder kom-

men zum Reservieren vor-
bei“, so Hilke Weers. Gäste 
können an diesem Tag ei-
nen Tisch ab 9.30 Uhr reser-
vieren. Sie dürfen sich auf 
einen Bagel Ihrer Wahl, ein 
Heißgetränk ohne Alkohol 
sowie ein Glas Orangensaft 
freuen. Doch das ist noch 
nicht alles. Fräulein Haffper-
le verwandelt einen Teil der 
Bar in eine Winterlandschaft, 
sogar schneien soll es an 
jenem Sonntag im Wohl-
fühleck. Die perfekte Kulisse 

also für ein weihnachtliches Shoo-
ting. „Drei Aufnahmen erhalten Sie 
im Anschluss digital zur freien Ver-
wendung“, erklärt Fräulein Haffper-
le. Somit schlagen Sie zwei Fliegen 
mit einer Klappe: Sie genießen mit 
lieben Menschen eine schöne Zeit 
im Wohlfühleck und dieser tolle 
Moment wird mit der Kamera fest-
gehalten. Egal, ob alleine, zu zweit 
oder in Familie, es dürfen alle vor die 

Linse. So ein Foto ist sicher ein tolles 
Weihnachtsgeschenk - zum Beispiel 
für die Eltern, Oma und Opa, die 
Freundin oder wen man sonst noch 
so beschenken möchte. 

Kleiner Tipp: Nutzen Sie die Zeit, 
um sich im Wohlfühleck genauer 
umzuschauen. Es lauert in dem ge-
mütlichen Café noch so manch an-
dere Geschenkidee. 

 Von Uta Bilaczewski

Weihnachtsshooting-Aktion
15.11.2020 (10 -15 Uhr)

2 Personen 
Frühstück + Shooting 

 = 56 €
jede weitere Person + 11 € Frühstück

(nur mit vorheriger Anmeldung)

Ueckerstraße 88 · 17373 Ueckermünde
Tel. 039771 815287

wohlfuehleckueckermuende@web.de

Frühstück mit 
Fotoshooting:
Jetzt anmelden!

Hilke Weers (rechts) und Fräulein Haffperle laden am 15. November zum 
Frühstück mit Weihnachtsfotoshooting ins Wohlfühleck ein. Eine tolle 
Geschenkidee!  Fotos: U. Bilaczewski
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Sparkasse: Modern und persönlich
Die Geschäftsstelle in Ferdinandshof ist nun auf dem neuesten Stand der Technik. 

Es ist wirklich gut geworden“, 
sagt Gerd Hamm und blickt 

auf die modernisierte Geschäfts-
stelle der Sparkasse. Als Bürger-
meister der Gemeinde Ferdi- 

nandshof weiß er natürlich, dass die 
Sparkasse einfach zum Ort dazu- 
gehört. Hier finden die Einwohner 
noch direkte Ansprechpartner, die 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. 

Hell und übersichtlich präsentiert 
sich die Geschäftsstelle nach dem 
Umbau. Das Gebäude wurde 1994 
errichtet und so wurde es jetzt Zeit, 
alles auf den neuesten Stand zu 
bringen. Neu ist nicht nur der Tresen 
im Eingangsbereich, sondern unter 
anderem die Bildschirme an den 
Wänden der zwei Beratungsräume. 
Damit können die Gespräche mit 
Kunden noch anschaulicher durch-
geführt werden. Nicht nur die Mitar-
beiter, sondern auch die Ferdinands-
hofer freuen sich über die moderne 
Einrichtung ihrer Sparkasse, wie das 
erste Feedback zeigte. Auch ehema-
lige Mitarbeiter der Sparkassen-Ge-
schäftsstelle waren zur feierlichen 
Wiedereröffnung gekommen. Nicht 
nur sie erinnern sich noch gut an die 
zwei Überfälle im Jahr 1996. Das ist 
aber zum Glück lange her. 

Die Geschäftsstelle in Ferdi- 
nandshof ist die zweitkleinste der 
acht Filialen der Sparkasse Ue-
cker-Randow und nun die zweite 

Filiale nach Löcknitz, 
die auf den neues-
ten Stand gebracht 
wurde. Dabei haben 
die ausführenden 
Unternehmen zügig 
gearbeitet und den 
anvisierten Termin ein-
gehalten. So konnte am  
5. Oktober die Ge-
schäftsstelle wieder 
den vollen und un-
gestörten Betrieb 
aufnehmen. Immer-
hin zählt die kleine  
Filiale 2249 Privat- und 
38 Geschäftskunden, 
wie Annett Zahn, Vor-
standsvorsitzende der Sparkasse 
Uecker-Randow, sagte.

Und auch wenn das Online- 
Banking immer wichtiger wird, 
schätzen die Kunden den  
direkten Kontakt und die  
persönliche Beratung. „Auch  
junge Kunden merken, dass sie im 

Internet keine individuelle Beratung 
erhalten“, so der Geschäftsstellen-
leiter Lars Glöde. Gemeinsam mit 
seinen drei Mitarbeitern Birgit Lem-
ke, Ramona Steinfeldt und Marion 
Girke freut er sich, die Kunden in der 
modernen Filiale begrüßen zu kön-
nen. Von Silvio Wolff

Landrat Michael Sack und Bürgermeister Gerd Hamm kamen auch zur Eröffnung und schnitten gemeinsam mit dem Vorstand der Sparkasse Uecker-Randow, Annett Zahn 
und Susan Mirasch, das obligatorische Band durch.  

Vorstandsvorsitzende Annett Zahn übergibt zur Wie-
dereröffnung den symbolischen Schlüssel an Geschäfts-
stellenleiter Lars Glöde.  Fotos: U. Bilaczewski/SPK

Geschäftsstellenleiter Lars Glöde und seine 
Mitarbeiterin in der Ferdinandshofer 
Geschäftsstelle Marion Girke. 

Annett Zahn und Jana Gaube von der Sparkasse begrüßen 
Jan und Günter Petrak, die für die Elektroinstallation in der 
Geschäftsstelle verantwortlich waren. 

Ramona Steinfeldt  und Birgit Lemke gehören zum Team 
der Sparkasse Ferdinandshof. Masken gehören heute zum 
Alltag. Bei der Sparkasse natürlich in Rot.  A
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Die Torte zur feierlichen 
Wiedereröffnung der Geschäftsstelle 
wurde von der Grambiner 
Bäckerei Reichau gebacken.
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Kurzzeitpflege Ueckermünde
Eine gute Lösung für die Zeit nach dem Krankenhausaufenthalt 
oder dem Urlaub von pflegenden Angehörigen.
Ravensteinstr. 23  l  D-17373 Seebad Ueckermünde
Telefon: 039771 41-505  l  Fax: 039771 41-509 www.ameos.eu/ueckermuende A
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Kurzzeitpflege:
Eine gute Lösung!

E in bunter Schmetterling flattert 
von Blume zu Blume. Er fühlt 

sich wohl zwischen den Pflanzen, die 
dem Eingangsbereich der AMEOS 
Kurzzeitpflege einen herbstlichen 
Farbtupfer verleihen. Aber nicht nur 
der Schmetterling ist froh gestimmt.  
Auch Kurzzeitpflegegast Manfred 
Wächter lächelt bei unserem Besuch 
im Herbst. Dazu hat er allen Grund. 
Schließlich kann er wieder weitere 
Strecken zurücklegen. 

Bei seinem Einzug in die Einrich-
tung im August hatte er große Mühe, 
überhaupt den ganzen Flur entlang-
zulaufen. „Nach der Hälfte wurde mir 

schwindelig“, erzählt er. Er musste 
sich von einer Operation erholen. 
Manfred Wächter erkrankte an Darm-
krebs. Nach Hause, wo er mit einem 
seiner Söhne zusammenlebt, konnte 
er nach der OP nicht sofort. Das Haus 
wurde renoviert und er brauchte 
Hilfe. Drei Tage vor seinem Auszug 
aus der Kurzzeitpflege sagt er: „Mir 
geht`s wunderbar!“ Der von Krank-
heiten stark gebeutelte Mann trägt 
sein Schicksal mit Fassung und freut 

sich, dass er wieder alleine 
laufen kann.  So genoss er 
die Ruhe auf dem Gelände, 
spazierte zur Zarow oder 
auch zum Tierpark. Mit den 
anderen Pflegegästen ver-
stand er sich gut. Und auch 
das Pflegepersonal lobt er 
ausdrücklich. 

Die Mitarbeiter geben sich 
größte Mühe, den zeitwei-
ligen Gästen zur Seite zu 
stehen, sie zu pflegen oder 
nach einer OP wieder aufzu-
peppeln, wie die stellvertre-

tende Pflegedienstleiterin Cindy Ebel 
sagt. Dabei besteht ein enger Kon-
takt zu den Angehörigen. Und ob-
wohl die Kurzzeitpflege sich in Haus 

15 auf dem Klinikgelände befindet, 
„sind wir kein Krankenhaus“, betont 
die Fachkraft.

Es ist prima, wenn man das Leben 
zu Hause genießen kann und auch 
die Pflege perfekt organisiert ist. 
Aber nichtsdestotrotz kann manch-
mal nach einem Klinikaufenthalt 
mehr Unterstützung erforderlich 
sein, so lange bis man zu Hause wie-
der allein zurechtkommt. Manchmal 
müssen gesundheitliche Probleme 
überwunden werden. Oder die pfle-
genden Angehörigen haben sich 
dringend einen Urlaub verdient, 
möchten aber ihren lieben Vater oder 
ihre liebe Mutter in guten Händen 
wissen. Dann ist die AMEOS Kurzzeit-
pflege in Ueckermünde, sie bietet 
Platz für elf Gäste,  ein geeigneter Ort.  
Wichtig ist den Mitarbeitern, dass die 

Selbstständigkeit der zu Pflegenden 
erhalten bleibt oder sie dabei hel-
fen, dass sie diese möglichst schnell 
wieder zurückgewinnen. Es wird eine 
ganzheitliche individuelle Versor-
gung gewährleistet. 

Große helle Räume, eine gemüt-
liche Gemeinschaftsküche und ein 
Wohnzimmer sorgen dafür, dass sich 
die Gäste in der Ueckermünder Kurz-
zeitpflege wohlfühlen.

Sie kann natürlich auch in Anspruch 
genommen werden, wenn die Gäste 
nicht mehr in ihre Wohnung zurück 
können, aber noch kein Platz im 
Pflegeheim gefunden ist. Haben Sie 
Bedarf? Dann finden Sie im blauen 
Infokasten auf dieser Seite alle weite-
ren Infos zur Kurzzeitpflege.  

 
 Von Uta Bilaczewski

AMEOS garantiert Gästen eine 
ganzheitlich individuelle Versorgung 

Das gemeinsame Mittagessen in der gemütlichen Gemeinschaftsküche der  
AMEOS Kurzzeitpflege.  Fotos:  A. Baum (2) / U.Bilaczewski(1)

Für die Kurzzeitpflegegäste stehen fünf 
Doppel- und ein Einzelzimmer mit Bad und 
Dusche zur Verfügung. Es gibt eine 
Gemeinschaftsküche und einen Wohnbereich.

Ansprechpartner
und Kontakt

Georg Krüger
Pflegedienstleitung
Tel. +49 39771 41 505
Mobil +49 159 042 887 69
E-Mail gkru.pfl@ 
ueckermuende.ameos.de

Cindy Ebel 
stellv. Pflegedienstleitung
Mobil: 0176 300 55 186
E-Mail: cebe.pfl@
ueckermuende.ameos.de

Kontakt zur Wohngruppe
Tel. 039771 41 171
Fax. 039771 41 178
E-Mail kzp.pfl@ueckermuende.
ameos.de

Kosten, Übernahme, 
Eigenbeteiligung
Je nachdem, ob Sie schon 
einen Pflegegrad haben oder
nicht, beteiligt sich die Pflege- 
oder Krankenkasse an den
entstehenden Kosten für die 
pflegerische Versorgung.
Für Auskünfte zur Kostenüber-
nahme und Eigenbeteiligung
wenden Sie sich bitte an das 
Büro der Pflegehausleitung.

Büro der Pflegehausleitung
Tel. 039771 41 500
Fax 039771 41 509
E-Mail pflege-eingliederung@
ueckermuende.ameos.de

Die AMEOS Einrichtungen in 
Ueckermünde liegen in
einem schönen parkähnlichen 
Gelände am Rande des
Seebades Stadt Ueckermünde. 
Sie sind zentral gelegen
und mit dem öffentlichen 
Busverkehr gut zu erreichen. 
Durch das benachbarte 
AMEOS Klinikum und dessen
Infrastruktur ist eine umfas-
sende Versorgung möglich.



Bewegt durch den Herbst FUER UNS // NOVEMBER 202012

A
N

ZE
IG

E

Jetzt Tierpark-Jahreskarten 
zum Aktionspreis sichern

E s ist wieder so weit. Es wird 
gemütlich. Denn die Ad-

ventszeit steht vor der Tür.  Eine 
Zeit, die viele nutzen, um sich 
Gedanken über ein schönes Prä-
sent für Familie und Freunde zu 
machen. So Sie nicht 
zu den ganz Vorbild-
lichen gehören und 
bereits im Sommer 
beginnen, für die  
Liebsten ein Weih-
n a c h t s g e s c h e n k 
auszusuchen. Wer noch kein 
Geschenk hat, für den hat 
das Tierparkteam eine tol-
le Idee: Denn exakt zum  
1. Advent, also am 29. Novem-
ber 2020, beginnt wieder die 
Jahreskartenaktion im Zoo am 
Haff. Was dahinter steckt? Ein-
mal bezahlen und  363 Tage im 
Jahr die  tierischen Bewohner 
des hiesigen Zoos hautnah erle-
ben! Diese Karte erlaubt es Ihnen, 
Löwe und Co. so oft zu besuchen, 
wie Sie wollen. Erleben Sie also 
täglich exotische und heimische 
Tiere, lassen Sie Ihre Kinder auf 
den Abenteuerspielplätzen to-

ben, den beliebten Streichelzoo 
besuchen oder mit einem Traktor 
fahren.

Der ganzjährige Spaß kostet Sie 
nur 35 € für Erwachsene, 20 € für 
Kinder zwischen 3 und 15 Jahre. 

Gehört ein Hund zur 
Familie, können Sie 
für 25 € mit ihm täg-
lich durch den Park an 
der Leine spazieren 
gehen.

Die Jahreskarten 
zum Aktionspreis können Sie an 
der Tierparkkasse oder online 
im Onlineshop des Tierparks auf  
tierpark-ueckermuende.de bis 
zum Jahresende erwerben oder 
sie per Mail kontakt@tierpark- 
ueckermuende.de bestellen.  
Und noch ein kleiner Ge-
schenk-Tipp des Zoos: Im On-
lineshop des Tierparks finden 
Sie auch Gutscheine für einen 
abenteuerlichen Tierparkbesuch, 
für die Gastronomie oder für den 
Souvenirladen. Sicher auch eine 
tolle Idee, seinen Lieben zum Fest 
eine Freude zu machen.  

                       Von Uta BIlaczewski

                                 Achtung!
                         Aktionstag im Tierpark 
                      Blockieren Sie schon mal den 14. November 2020 
                       in Ihrem Kalender! An dem Tag beträgt der Eintritt 
                     für alle Erwachsenen nur 7 Euro. Weitere Rabatte 
                                     und Familienkarten sind mit dieser
                                            Aktion nicht kombinierbar.
            

 

Zoovenirs

                                 Unsere 
                                  Öffnungszeiten 
                          ab dem 1. November 2020
                                     täglich von 
                                   10 bis 15 Uhr

                        

Wo täglich 
der Löwe 
brüllt 
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Spatenstich: Acht weitere Wohnungen 
am Klockenberg entstehen

Neuer hochwertiger Wohnraum 
entsteht aktuell am Klocken-

berg in Ueckermünde. Am 12. Ok-
tober erfolgte die offizielle Grund-
steinlegung für den Neubau von  
acht weiteren Wohneinheiten. Mit 
diesem Neubau, so der Geschäfts-
führer der Ueckermünder Woh-
nungsbaugesellschaft mbH (UWG), 
Norbert Raulin, wird das Wohnge-
biet am Klockenberg abgeschlos-
sen. 

Zum ersten Spatenstich packten 
der Bürgermeister der Stadt See-
bad Ueckermünde, Jürgen Kliewe, 
der Aufsichtsratsvorsitzende der 
UWG, Diethelm Rosentreter, sowie 
der Geschäftsführer Norbert Raulin 
gemeinsam an. Hier entstehen nun 
jeweils zwei 2-Raum-Wohnungen 
mit jeweils 68 m2 Wohnfläche, vier 
3-Raum-Wohnungen mit je 77 m2 
Wohnfläche und zwei 3-Raum-Woh-
nungen mit je 90 m2 Wohnfläche. 
Dazu wendet die UWG mehr als 1,3 
Millionen Euro auf, um dieses 
Wohngebiet ordnungsge-
mäß abzuschließen. In ei-
ner Bauzeit von etwa ei-
nem Jahr sollen noch 
2021 die Wohnungen 
bezugsfertig werden 
und den Mietinter-
essenten zur Verfü-
gung stehen. Optisch 
passt sich das Haus den 
drei bereits vorhandenen 
Stadtvillen direkt daneben an. 

Für die Durchführung der Bau-
maßnahmen kommen nur einhei-

mische Firmen zum Einsatz, betonte 
der Geschäftsführer der UWG: „So 

können wir sicherstellen, 
dass kostengünstig und 

in einer hohen Qua-
lität gebaut wird.“ 

Zu Beginn der Ar-
beiten muss ein 
Bodenaustausch 
auf etwa 1600 m2 

v o r g e n o m m e n 
werden. Die Boden-

arbeiten werden von 
der Firma Haff-Trans rea-

lisiert. Die Ausschreibung für 
den Rohbau gewann die Firma Ja-

di-Bau und die Dachdeckerarbeiten 

von etwa 465 m2 werden von der 
Firma Pannenberg aus Lübs umge-
setzt. Unter der bewährten Leitung 
des Planungsbüros Jens Grothmann 
aus Eggesin soll es gelingen, quali-
tativ hochwertigen Wohnraum am 
Standort Klockenberg zu gewinnen. 

Die Nachfrage sei auf jeden Fall 
vorhanden, betonte der Bürger-
meister. „Wir haben mehr Zu- als 
Wegzüge“, nannte Jürgen Kliewe 
die gute Entwicklung. Dabei sei vor 
allem hochwertiger Wohnraum ge-
fragt, wie er jetzt an dieser Stelle 
entsteht. Hinzu kommt am Klocken-
berg die gute Lage. Zentral gelegen 
befinden sich alle Angebote der 

Nahversorgung wie Einkaufsmög-
lichkeiten, Ärzte und Apotheken in 
unmittelbarer Nähe. 

„Außerdem ist es ein weiterer Bei-
trag zur Städtebausanierung“, er-
gänzt Norbert Raulin. Dieser Bereich 
kann damit abgeschlossen werden. 
Bezüglich der Bauzeit von nur einem 
Jahr haben die Bauunternehmen 
und er ein sportliches Ziel gesetzt. 
Doch alle Beteiligten sind zuver-
sichtlich, dass im kommenden Jahr 
die ersten Mieter einziehen können. 

Interessenten können sich gerne 
jetzt schon bei der Wohnungsbau-
gesellschaft melden.

 Von Silvio Wolff 

Zum ersten Spatenstich packten Diethelm Rosentreter , Aufsichtsratsvorsitzender der UWG, Bürgermeister der 
Stadt Seebad Ueckermünde, Jürgen Kliewe, sowie UWG-Geschäftsführer Norbert Raulin (von links) gemeinsam 
an.  Fotos: S. Wolff

UWG
UECKERMÜNDER WOHNUNGSBAU-

GESELLSCHAFT mbH

UWD
UECKERMÜNDER 

WÄRMEVERSORGUNG & DIENST-
LEISTUNGSGESELLSCHAFT mbH

Gerichtsstraße 9
17373 Ueckermünde

Tel. 039771 59160 - Fax 039771 591622
verwaltung@wohnen-am-haff.de

www.wohnen-am-haff.de
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Wenn alle die erste Geige spielen 
wollen, kommt kein Orchester 

zusammen“ - dieses Zitat von Ro-
bert Schumann würde Constantin 
Simion mit Sicherheit unterschrei-
ben. Der Musikschullehrer ist aus-
gebildeter Orchestermusiker und 
hat Fans in der Uecker-Randow-Re-
gion. Der leidenschaftliche Dirigent 
ist vielen bekannt. „Seine Stärke 
ist das Ensemble- und Orchester-
spiel. Mit ihm gemeinsam konnten 
wir das Musikschulorchester Ue-
cker-Randow-Sinfónies aufbauen“, 
lobt Musikschulchefin Christiane 
Krüger ihren engagierten Kollegen. 
Jeder, der die Sinfónies schon mal 
erlebt hat, weiß: Dieses bunte Or-
chester und sein Dirigent machen 
einfach riesengroßen Spaß! Und das 
ist, so die Musikschulleiterin, Cons-
tantin Simions Können und seinem 
fröhlichen Naturell zu verdanken. 

Dass der Unterricht mit dem Mann, 
der ursprünglich aus Rumänien 
kommt, aber schon seit DDR-Zeiten 
in Deutschland lebt, Spaß macht, 
können auch Emma, Annabell, Alois 
und Andor bestätigen. Sie alle wer-

den schon seit einigen Jahren von 
Constantin Simion im Fach Geige 
unterrichtet. Gemeinsam mit zwei 
weiteren Schülern sind sie das Ju-
niorenorchester - und zwar schon 
die dritte Garnitur, wie ihr Lehrer 
erzählt. So sichert die Kreismusik-
schule ihren Nachwuchs für die Ue-
cker-Randow-Sinfónies. Bis die jun-
gen Schüler dort mitspielen dürfen, 
dauert es zwar noch ein bisschen, 
aber sie haben Talent. Das Besonde-
re an diesem Orchester: Die Alters-
spanne! Von ganz jung bis knapp 
100 Jahre reicht sie. Ein Umstand, 
der Constantin Simion ein zufrie- 
denes Lächeln ins Gesicht zaubert.

 Er liebt, was er tut. Das spüren 
auch seine Schüler. Ihm geht´s nicht 
darum, dass jeder ein berühmter 
Geiger wird. „Das Spielen und der 
Unterricht müssen Spaß machen!“ 
Tonleiter, Kanon, Triller, Vibrato - al-
les will auf der Geige geübt sein, be-
vor jeder Schüler ein Stück spielen 
darf, dass er sich jede Woche für den 
Unterricht selbst aussucht, erzählt 
Constantin Simion. Das Repertoire 
ist vielseitig. Musik aus Harry Potter, 

Fluch der Karibik, Star Wars, Tabalu-
ga, von der Olsenbande und noch 
viel mehr enthält der dicke Ordner 
mit Noten. Emma, Annabell, Alois 
und Andor hören aufmerksam zu, 
was ihr Lehrer ihnen zu sagen hat, 
immer auf eine geduldige Art und 
Weise. Gewürzt mit einer großen 
Portion Humor. Denn fragt man 
die Vier, was sie an ihrem Lehrer 
besonders mögen, antworten sie: 
„Er ist lustig!“ Und an guter Laune 
fehlt es in Constantin Simions Stun-
den nun wirklich nicht. So nennt er  
Alois gern den Landman (eng.). Wa-
rum? Das erklärt sich ganz schnell. 
Der Junge lebt auf dem Land und 
liebt Trecker. Andor hingegen tritt in 
seiner Freizeit auch gern mal gegen 
den Ball. Seine zweite Leidenschaft 
ist das Fußballspielen. Dass sein 
Lehrer ihn ab und an mit dem Satz 
aufzieht - Na schon wieder verloren? 
- stört den Schüler nicht. Er muss viel 
eher schmunzeln. 

In den 80er Jahren war Constantin 
Simion Konzertmeister im Orchester 
Eberswalde, dann im Brandenbur-
gischen Orchester. 1989 bewarb 

er sich an der Kreismusikschule 
Uecker-Randow als Honorarlehrer. 
Seit 2006 gehört er hauptberuflich 
zum Kollegium. „Mit kleinen Kam-
mermusikgruppen hatte er Erfolge 
bis hin zum Bundeswettbewerb“, 
erzählt Christiane Krüger. Er berei-
chert mit seinen Schülern das musi-
kalische Leben im Bereich Pasewalk. 
„Vor allem aber präsentiert er unser 
Orchester zur Haffsail und zu den 
Weihnachtskonzerten mit eigenem 
Charme und sehr großer Freude“, 
lobt die Schulleiterin. 

 Die Kollegen achten ihn als Profi-
musiker und für seine große Leiden-
schaft zur Musik. 

 Von Uta Bilaczewski
Liebe Leser in den nächsten 

Ausgaben stellen wir Ihnen weitere  
engagierte Lehrer der Kreismusik-

schule Uecker-Randow vor. 

Emma (links) und Annabell sind konzentriert und schauen auf die Noten. Gemeinsam mit ihrem Musikschullehrer Constantin Simion üben die talentierten  
Mädchen fleißig.  Fotos: U. Bilaczewski

Sein Humor ist ansteckend!

Wenn Andor nicht gerade Geige spielt, tritt er gegen den Ball. Musikschule 
und Fußball - eine interessante Mischung.

Auch Alois gehört seit einigen Jahren zu Constantin Simions Schülern. Beide 
haben einen guten Draht zueinander. 
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Die beliebte Strasburger Gast-
stätte „Zum Burgwall“ ist 

leider Geschichte. Doch dafür 

ziehen in dieses schöne Haus 
nun die Burgwallzwerge ein. Na-
dine Roll, die einst den Gasthof 
betrieben hat, möchte nämlich 
ab 1. Januar 2021 an diesem be-
sonderen Ort als Tagesmutter 
wieder Leben in die Bude brin-
gen. Kinderlachen soll sich breit 
machen.

Die Knirpse erwartet ein lie-
bevolles und familiäres Um-
feld, viel Natur und Platz zum 
Spielen, Lernen und Entdecken.  
Dabei legt sie besonderen Wert 
auf eine gesunde und ausge-
wogene Ernährung und „Spie-
len im Freien bei Wind und 
Wetter“, wie sie erzählt. Für die 
kälteren Jahreszeiten wird es 
von November bis März eine 
Wärmekabine geben. „Mit klei-
nen Familienfesten möchte ich 
die Bindung der Eltern und Kin-
der als Gemeinschaft festigen“, 

führt die angehende Tagesmut-
ter weiter aus. Nadine Roll ist 
selbst mehrfache Mutter und 
freut sich auf die Arbeit mit den 
Kindern.  Der Burgwall bietet 
dafür ideale Bedingungen, wie 
die vielen ehemaligen Gäste 
der Gaststätte sicherlich wis-
sen. „Außer großzügigen und 
liebevoll hergerichteten Räum-
lichkeiten sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich biete ich 
eine zuverlässige und bedürf-
nisorientierte Versorgung“, sagt 
sie. Die Strasburgerin ist davon 
überzeugt, dass eine liebevol-
le Betreuung den Grundstein 
für psychisch stabile Jungs und 
Mädchen setzt. Hinzu kommt 

das naturnahe und ganzheit-
liche Erziehungskonzept, mit 
dem sie die Kinder betreut. 

Sie sind neugierig geworden? 
Dann informieren Sie sich gern 
persönlich bei Nadine Roll über 
die Möglichkeiten.  

 Von Silvio Wolff

Wer möchte ein 
Burgwallzwerg 
werden?

Nadine Roll betreut ab 1. Januar 2021 
Kinder als Tagesmutti.  Foto: ZVG

Tagesmutti

Nadine Roll
Burgwall 2
17335 Strasburg
Tel. 0151 64511481
E-Mail: nadineroll85@web.de
www.burgwall.com

Machen Sie Ihr Bad fugenlos. 
Puristisch, modern und 

pflegeleicht. Fugenlose Oberflä-
chen sind eine ideale Alternative 
zu Fliesen, weiß Ronny Wegner. 
Der Fliesenleger hat sich auf die 
Verarbeitung des Mikrozements 
spezialisiert. „Und das eignet 
sich nicht nur fürs Bad. Auch in 
anderen Räumen kann es verar-
beitet werden“, betont der Fach-
mann aus Rothemühl. 

Gerne berät er Kunden und 

erklärt ihnen die vielen Vortei-
le. Der moderne Beton-Look ist 
vielfältig und immer individuell. 
Er zeichnet sich weiter durch 
eine besondere Langlebigkeit 
aus. Er ist sehr beständig gegen 
Abnutzung, Stöße, Kratzer und 
chemische Produkte. Treppen, 
Bäder oder Wände können da-
mit verarbeitet werden. Dabei 
kann Ronny Wegner auf eine 
breite Farbpalette zurückgrei-
fen. Fugenlos mineralisch ge-
spachtelte Oberflächen bringen 
eine lebendig wirkende warme 
Atmosphäre in den Raum.

Dabei arbeitet Ronny Wegner 
mit hochwertigem Mikroze-
ment namhafter Hersteller. Mit 
dem sogenannten Betonspach-
tel  können sogar alte Fliesen 
beschichtet werden, ohne 
diese vorher mühsam ent-
fernen zu müssen. Auch 
Möbel können damit be-
schichtet werden. 

„Viele wissen anfangs 
nicht, was man genau un-
ter fugenlos versteht“, so 

Ronny Wegner. Auch aus diesem 
Grund hat er weitere Informa-
tionen auf seiner Internetseite 
www.fugenlos-in-mv.de zusam-
mengestellt. Außerdem können 

interessierte Kunden seinen 
Showroom in Rothemühl be-
sichtigen.  

Eine sorgfältige Verarbeitung 
ist bei diesem Mikrozement 

wichtig. Der gelernte 
Fliesenleger weiß ge-
nau, worauf zu achten 
ist. Auch hat er sich in 
speziellen Schulungen 
weiterqualifiziert.  

 Von Silvio Wolff

So werden Ihre Räume fugenlos

www.fugenlos-in-mv.de

Ronny Wegner
Dorfstraße 87b
17379 Rothemühl
Tel. 0160 2 44 57 00
RW.Fliesen.Verputz@gmail.com

Fliesenleger Ronny Wegner liebt es fugenlos.  Foto: privat
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Torgelow Foto: Walter Graupner

Torgelow  Foto: Walter Graupner

Nähere Informationen erhalten Sie auf 
unserer Homepage und auf Facebook:

www.volkssolidaritaet.de/uecker-randow 
Tel.: 03976 2382-0

Jugendweihe 2020

Dany Baenz e. K.
Bahnhofstraße 44  .  17358 Torgelow
Tel. 03976 / 2 56 200  .  Fax 03976/ 5 56 202

Chausseestraße 79  .  17321 Löcknitz
Tel. 039754/ 5 28 48  .  Fax 039754 / 2 28 49

torgelow-loecknitz@provinzial.de

Unfallschutz für junge Leute
Wer jung ist, möchte Grenzen testen und über sich 
hinauswachsen. Manchmal geht das schief. Aber mit 
dem richtigen Unfallschutz ist das schnell vergessen. 

Mit der Provinzial können 
Sie sich auf besten Unfall-
schutz verlassen:
» Weltweit
» Lebenslang
» Garantiert
» Individuell
» Schnell
» Persönlich

Fragen Sie uns. 
Wir beraten Sie gern!

»Um den Kopf freizubekommen, 
muss ich klettern.«
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Lia Katharina Ahrens, Anastacia Bayer, 
Isabell Brückner, Henry Dierske, Jeremie 

Doliva, Caspar-Damian Feldt, Lukas Flehmer, 
Luca Adrian Fredrich, Emily Gaida, Celine 
Garske, Danny Gierke, Lana-Sophie Görner, 
Anni Herzfeldt, Angelina Joulie Holz, Leonie 
Sophie Hübler, Maximus Hundt, Kevin Max 
Ince, Tim-Lucas Jacobi, Moritz Jugert, Tim 
Kahlbau, Jason-Lee Knutas, Florian Krem-
kow, Marlen Krüger, Lara Kunzig, Leon Lange, 
Thorge Löchel, Marc Michael, Emelie Mülling, 
Pia Nicolai, Julian Ole Oudekerk, Jeremy Pall, 
Niklas Pröchel, Zoe Radtke, Marc Rambow, 
Leon Sachs, Lucas Schallock, Tom Scharf, 
Felix Scheunemann, John-Peer Schley, Lea 
Charlize Schütte, Sunny Staat, Estelle Stave, 
Leonie Sarah Stave, Lena Marie Steiner, Julian 
Steinfeldt, Connor Stiler, Leroy Strecke, Paul 
Thomas, John Utheg, Tim Wagenführ, Hanna 
Weinhold, Janice-Sophie Witt, Lucy Witt

Torgelow Foto: Walter Graupner

Jugendweihe 2020

Festliche Frisuren
    für jeden Anlass

Ueckerstraße 47 | Ueckermünde
039771 / 54257

Ueckerstraße 99 | Ueckermünde
039771 / 22520

im Haff-Center | Ueckermünde
039771 / 59380

im AMEOS Klinikum | Ueckermünde
039771 / 41780

Am Tierpark 5 | Ueckermünde
039771 / 24406

Siedenfeld 33 | Ueckermünde
039771 / 527943

Albert-Einstein-Str. 81 | Torgelow
03976 / 204110

Breite Straße 24 | Torgelow
03976 / 2551130

Friedrichstraße 11 | Torgelow
03976 / 201070

Schulstraße 23 | Ferdinandshof
039778 / 20352

Festliche Frisuren
    für jeden Anlass

Torgelow Foto: Walter Graupner
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   Norman Auras, Marie  
Baier, Corvin Benseler, Malte 

Brummund, Elias Willi Bünting, Celik 
Charlet, Benjamin Clasen, Jessica 
Dollerschell, Juliane Dupke, Cha-
nel-Claire Ehlert, Justin Fey, Anton 
Fiedler, Tyler Fuhrmann, Mira Gierke, 
Evelyn Grimm, Chris Grunow, Marvin 
Grunow, Lennart Max Haddorf, Vin-
cent Hasselmann, Paula Hein, Janne 
Torwin Heinrich, Martin Held, Mary 
Ann Helms, Chanthal Annaleen Hen-
ke, Fiona Herrmann, Felix Hintze, Ju-
lian-Elias Holz, Jonas Hüttenrauch, 
Amelie Kebschull, Annabell Kley, 
Dyke Klimas, Alec-Dean Knüttel,  
Liza-Renée Krohse, Linda Krüger,  
Alexandra Kruglov, Celina Kuhl-
mann, Anika Kühn, Anabel Kühn, 
Anni Kundschaft, Emy Labs, 
Lea-Sophie Last, Hai Long Le, Tom 
Matthes, Sarah-Laureen Michae-
lis, Lena-Sophie Michaelis, Aurel 
Müggenburg, Fenja Müller, Ewald 
Müller, Julien Müller, Justin Opitz, 
Laura-Sophie Panzlaff, Isabelle 
Patzwahl, Johanna Maja Pauli, An-
na-Lena Peters, Noah Rhein-Wer-
gin, Lara Sophie Saenger, Aniki 
Schlegel, Emma Helen Siefert, Fa-
bien Philip Simon, Zoé Stegemann,  
Robin Streblow, Darleen Thoms, 
Emily Weber, Leon Wendland, Max 
André  Westphal, Amely Wittenberg, 
Charlyn Zimmermann

Torgelow  Foto: Walter Graupner

Jugendweihe 2020

Wir danken für die Unterstützung der 
Jugendweihe 2020 dem/der:

Landesverband der Volkssolidarität M-V, Sparkasse Uecker-Randow; 
Buch und Zeitschriften, Fotograf W. Graupner Eggesin; Holger Brand-
städt, Buchhandlung Ueckermünde; Friseursalon „Elegant“ Torgelow/ 

Kosmetikstudio Christina Bretzmann; Fahrschule Meinke Ueckermünde; 
Patrick Jürgens und Daniel Pietralla; Busunternehmen Koppermann 

Brüssow; DRK Pasewalk, Frau Lass; Stadthalle Torgelow;  
Gärtnerei Kliewe Luckow; Daffy Entertainment Torgelow,  

Steffen Kirschbaum
Künstler und Mitwirkende:

Musikwerkstatt Herr Dreßler und Herr Poser; Jenny Stage;
Team vom Freizeitzentrum „Happy together“ Pasewalk unter der Lei-

tung von Chris Ehrhardt; Band „East Side Music“ Pasewalk;  
Security – EDS sowie der Festrednerin Frau Drese

Allen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern*innen des  
Volkssolidarität Uecker-Randow e.V. für die Unterstützung unseres 

Jugendweihe-Teams.

Jugendweihe 2021
Volkssolidarität Uecker-Randow e.V.

• 24. April 2021 in Penkun
• 08. Mai 2021 in Strasburg
• 15. Mai 2021 in Torgelow
• 22. Mai 2021 in Pasewalk

Alle Infos zu den monatlichen Veranstaltungen, die 
Finanzierung über BuT und Anmeldungen für die 
Feierstunde erhalten Sie im: Mehrgenerationenhaus, 
Blumenthaler Straße 18,17358 Torgelow.

So erreichen Sie Ihre  
Ansprechpartner:
Frau Schiebe 
Tel. 03976 255 242
Fax: 03976 2809 710
Frau Seifert 
Tel. 0151 46 328 466 
Email:  fwz-uer@volkssolidaritaet.de
im Internet 
www.volkssolidaritaet.de/uecker-randow

Torgelow  Foto: Walter Graupner
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Bereits zum zweiten Mal sind 
Christoph Jänecke und sein 

Team als Top 100 Optiker in 
Deutschland ausgezeichnet wor-
den. Und im Jahr 2019 auch als 
Top 100 Akustiker. Eine beachtli-
che Leistung für den Torgelower, 
der immer am Puls der Zeit ist. So 
hat er aktuell zwei neue Messräu-
me für die Akustik ausgestattet. 
Durch diese zusätzlichen Räume 
und eine neue Hörakustikerin 
sind hier wieder kurzfristige Ter-
mine möglich.

„Die neuesten Entwicklun-
gen bei Hörgeräten sind wirk-
lich erstaunlich“, weiß der 
Fachmann zu berichten. Die  
Spitzenmodelle arbeiten mitt-
lerweile mit einer Art künst- 
licher Intelligenz. In schwierigen 
Umgebungen reicht ein doppel-
tes Antippen der Hörgeräte aus 
und schon analysieren sie die Um-
gebung und passen sich selbst-
ständig an. Das Ergebnis: Hörbar 
mehr Komfort und weniger Höran-
strengung – für das bestmögliche 
Hörerlebnis in anspruchsvollen 
Situationen. „Hinzu kommen wei-
tere Neuerungen wie Überset-
zungsfunktion, Sturzalarm oder 
Fitness-Tracker“, zählt Christoph 
Jänecke weiter auf. Es gibt eine 

Vielzahl von Marken mit Model-
len in verschiedenen Preisstufen 
und den unterschiedlichsten 
Bauformen. Grundsätzlich sind 
die Hörgeräte mittlerweile sehr 
klein und fast unsichtbar. Wich-
tig ist dem Torgelower Team, 
die Kunden individuell zu bera-
ten und die für sie beste Lösung  
herauszufinden. „Die Zeit neh-
men wir uns“, betont Jänecke. 
Das bezieht sich auf alle Bereiche. 
So plant er für die Untersuchung 
und das Ausmessen der Augen 
ausreichend Zeit ein. Das führt ak-
tuell dazu, dass es im Bereich der 
Optik zwischenzeitlich zu etwas 
längeren Wartezeiten kommen 
kann. So ist er auf der Suche nach 

einem Optiker-Meister, was be-
kanntlich keine leichte Aufgabe 
beim aktuellen Fachkräfteman-
gel ist. Doch Christoph Jänecke 
ist optimistisch. Einerseits bildet 
er selbst aus, andererseits ist er 
mit verschiedenen Maßnahmen 
aktuell dabei, die Wartezeiten zu 
verkürzen. 

Der erfahrene Meister der Au-
genoptik ist stolz auf sein Team, 
mit dem er sich gemeinsam im 
landesweiten Vergleich behaup-
ten kann, wie die Auszeichnun-
gen zeigen. Natürlich freuen sie 
sich, dass prominente Schirm-
herren, wie in diesem Jahr Uwe 
Ochsenknecht, den Preis über-
geben haben. Wichtiger aber 
noch ist die kritische Bewertung 
der Jury, die unterschiedliche 
Bereiche in den Blick nimmt. 
Dazu gehören Kunden- und 
Mitarbeiterorientierung, Kun- 
deninformation, Unternehmens-
führung sowie die Ladengestal-
tung. In allen Bereichen mussten 
überdurchschnittliche Leistungen 
erbracht werden, um unter die TOP 
100 Optiker bzw. Akustiker zu ge- 
langen. Diese Qualität soll natür-
lich weiter gesichert und ausge-
baut werden.  

 Von Silvio Wolff

Dieses Team gehört zu den Top 100

Christoph Jänecke
Augenoptikermeister, Optometrist, Inhaber

Grit Richter
Hörakustikmeisterin

Margarita Liedtke
Azubi Hörakustik

Dana Prodoehl
Fachberaterin Hörakustik IHK

Laura Jean Arndt
Augenoptikerin

Melanie Tuyet Foth
Augenoptikerin

Max Pahlke
Azubi Augenoptik

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr 
Sa. derzeit geschlossen

Breite Straße 7 
17358 Torgelow  

E-Mail: info@optik-jaenecke.de 
Tel.: 0 39 76 - 20 21 72

Antje Hübner
Hörakustikerin

Der beliebte Schauspieler und Sänger Uwe Ochsenknecht zeichnete als Schirmherr die Gewinner des Top 100 Optiker 2020/2021 Wettbewerbs aus. Anlässlich der feierlichen Gala-Veranstaltung 
in Düsseldorf überreichte er die Urkunde den strahlenden Preisträgern aus Torgelow.  Fotos: ZVG
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Während es draußen stürmt, 
machen wir es uns im Herbst 

einfach in den heimischen vier Wän-
den gemütlich. Viele nutzen die 
kalte Jahreszeit, um sich 
beim Kochen zu ent-
spannen und sich 
mit der Familie 
oder Freunden 
so manchen 
trüben Tag mit 
einem leckeren 
Essen und einem 
guten Glas Wein zu 
versüßen. So warten 
im Herbst schon viele Ue-
cker-Randower förmlich auf das  
frische Wildbret. Was das ist? Fleisch 
von Tieren, die in der freien Natur 

unseres Landes unter optimalen Le-
bens- und Ernährungsbedingungen 
aufgewachsen sind. 

Im Hofladen des Forstamtes Tor-
gelow in der Anklamer 

Straße 10 wird das 
Wild aus unseren 

heimischen Wäl-
dern verarbeitet 
und danach di-
rekt - ohne lange 

Um- oder Handels-
wege - den Kunden 

angeboten. Egal, 
ob Reh, Wildschwein 

oder Rothirsch - wer beim  
Forstamt kauft, weiß genau, woher 
das Fleisch kommt, das anschlie-
ßend auf seinem Teller landet. Der 

Laden ist im November  wochentags 
von 8 bis 15.30 Uhr und donnerstags 
bis 18 Uhr geöffnet.  Im Dezember 
werden die Kunden dann mon-
tags bis freitags von 8 bis 
18 Uhr und samstags 
von 10 bis 13 Uhr 
dort empfangen. 
Im Hofladen 
können Sie sich 
Ihren Wildbraten 
oder andere Wild-
f l e i s c h p r o d u k t e 
aussuchen und sie 
natürlich auch kaufen. 
(Kontakt: Tel. 03976 25613-21). 
Gern beraten Sie die Mitarbeiter des 
Forstamtes und geben auch so man-
chen Tipp für ein gutes Wildrezept.  

Lud das hiesige Forstamt sonst im 
Dezember zu seinem traditionellen 
weihnachtlichen Markt ein, wird 

dieser 2020 coronabedingt 
leider ausfallen. Den-

noch müssen die 
Menschen nicht auf 

ihren Weihnachts-
baum verzichten. 
Der Weihnachts-
b a u m v e r -

kauf findet ab 
 7. Dezember 2020 

wochentags von  
8 bis 15.30 Uhr und zu-

sätzlich am Samstag, 19. De-
zember 2020, von 10 bis 13 Uhr auf 
dem Forstamtsgelände in Torgelow  
statt.   Von Uta Bilaczewski

Wild und Weihnachtsbaum:
In Torgelow werden Sie fündig
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   Unsere Mitgliederversammlung am 12.10.2020
Anders als geplant fand unsere diesjährige Mitgliederversammlung in der Stadthalle 

Torgelow statt. Viel Hilfe und Unterstützung haben wir bei der kurzfristigen Umplanung 
von der Stadt Torgelow und besonders Herrn Ulrich Blume erfahren. Dafür möchten 
wir uns herzlich bedanken! 

Derzeit sind Veranstaltungen sehr gewissenhaft zu planen und durchzuführen. 
Wir können unter Beachtung aller erforderlichen Maßnahmen auf eine gelungene 
Mitgliederversammlung zurückblicken. 

Ganz besonders erfreulich ist die rege Teilnahme unserer Genossenschaftsmitglieder,  
die trotz des herbstlichen Wetters den weiten Weg in die Stadthalle Torgelow  
nicht gescheut haben. 

Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen. Bitte bleiben Sie gesund.                                                               
                                                                                                                        Ihre Torgelower 
                                                                                     Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft eG

Bahnhofstr.39 A • 17358 Torgelow
Tel. 03976 280550 • Fax - 2805590

SICHER WOHNEN
FÜR GENERATIONEN

MITGLIEDERINFORMATION

Frau Gertrud Ulrich 
Frau Ilse Schmidt 
Frau Lise-Lotte Strey 

Frau Edith Petzke 
Herrn Werner Zippereck  
Frau Marianne Walter

Herrn Hans-Jürgen Dubbert 
Herrn Martin Knoll 
Frau Hannelore Guderian

Herrn Manfred Ewert  
Frau Christa Müller 

Die Torgelower Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft eG gratuliert ihren Jubilaren
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L iebe Leser, sie haben es 
längst gemerkt, es ist No-

vember. Die Zeit dreht sich also 
unaufhaltsam Richtung Weih-
nachten. Ist dieses Jahr zwar alles 
ungewiss, steht doch eines fest: 
Weihnachten findet statt. Und 
so kann uns auch die gemütliche 
Vorweihnachtszeit niemand neh-
men. Da zu einem Adventskaffee 
natürlich auch eine süße Lecke-
rei gehört, haben wir Veronika 
Menzl, die Backfee unseres Ver-
trauens, gefragt, ob sie ein Re-
zept für Sie, liebe Leser, parat hat. 
Und sie hat. Die Eggesiner Ganz-
heitskosmetikerin empfiehlt Leb-
kuchen vom Blech oder wahl-
weise auch in einer klassischen 
Muffinform. Damit es nicht nur 
geschmacklich weihnachtlich 
wird, kann man den Teig auch 
in Herz- oder Sternchenformen 
füllen. „Ganz wie gewünscht“, 

so die leiden-
s c h a f t l i c h e 
H o b b y b ä -
ckerin. Wir, 
die FUER 
U N S - R e -
d a k t i o n , 
wissen be-
reits, dass die-
ses Rezept eine 
vo r w e i h n a c ht l i c h e 
Explosion in Ihrem Gaumen ent-
fachen wird. Der Grund: Wir durf-
ten probieren! Eine Tradition, an 
die es sich gewöhnen lässt. 

So wie Veronika Menzl uns 
verwöhnt, dürfen sich auch Fa-
milie, Freunde und Bekannte 
auf ihre Backkünste freuen - und 
das nicht nur zu Weihnachten. 
Geht´s in ihrem Kosmetikstudio 
zwar vorrangig ums Verwöh-
nen und die Schönheit, so wird 
auch hin und wieder natürlich 
gern über schmackhafte Rezep-
te geplaudert. Wir danken der 
FUER UNS-Backfee für den Re-
zept-Tipp und geben unseren 
Lesern mit auf den Weg Richtung 
Weihnachten: Lassen Sie es sich 
schmecken!  Von Uta Bilaczewski

ZUTATEN  ZUBEREITUNG
3

2 1/4 

2 1/4
 3/4

3 3/4
1
1 

6 TL
1 EL

1 Prise

Eier
Tassen Zucker
 (geht auch 
Kokusblütenzucker)
Tassen Milch
Tasse Öl
Tassen Mehl
Päckchen Backpulv.
Schokodessert für
500 ml Milch
Lebkuchengewürz
Kakao
Salz

1. Eier und Zucker schaumig rühren
2. Milch und Öl dazugeben
3. Mehl mit Backpulver, Schokodessert, Lebkuchengewürz, 

Kakao, Salz vermischen und mit der restlichen Masse gut 
verrühren

4. alles auf ein gefettetes oder mit Backpapier ausgelegtes 
Blech streichen oder in Muffin-Formen füllen

5. in den vorgeheizten Backofen geben und bei 200 ̊ ca. 30 
Minuten backen - Stäbchenprobe machen

6. fertiggebackenen Lebkuchen auskühlen lassen
7. nach Belieben mit Puderzucker oder Schokokuvertüre 

bestreichen - unsere Hobbybäckerin nimmt gern die  
Zartbitterkuvertüre aus dem Supermarkt (mit Kuvertüre 
bleibt der Lebkuchen länger frisch) - auf Wunsch bunt 
dekorieren

Lebkuchen vom Blech

Unsere Backfee Veronika Menzl.        Fotos: S. Wolff/privat

oder als Muffin in verschiedenen Formen
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Luckower Straße 10B
17367 Eggesin

Tel:  039779 297181
Tel:  039779 29539

Mobil: 0172 31 84 726
Fax: 039779 29549

Mail: immobilienmaklerkontor@web.de
Web: immobilienmaklerkontor.de

Für Verkäufer keine Kosten!

Wir suchen ständig Häuser und 
Wohnungen für unsere Kunden.

Immobilien &
          Makler Kontor

Christel Pawlak
Ihre Immobilienmaklerin

Das Portal zwischen 
Uecker & Randow

www.uecker-randow.info
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TEIL LIII
So langsam nähern wir uns dem 

Ende unserer Geschichtsseite. Als 
letztes Thema behandeln wir die 
Freimaurerei in unserer Region. 

Nachdem wir in dieser Ausgabe 
allgemein in das Thema des Ge-
heimbundes eingeführt haben, 

werden wir in der Dezember-Aus-
gabe der FUER UNS näher auf die 
Logen in unserer Region eingehen. 

Von der Bruderschaft der Freimaurer 
in Deutschland und ihrer Entstehung
Seit Jahrhunderten sind die Frei-

maurer geheimnisumwittert. 
Mythen und Legenden ranken 
sich um die Bruderschaften. Nicht 
wenige Menschen wittern eine in-
ternationale Verschwörung. 300 
Jahre nach der Gründung öffnet 
sich der Geheimbund für uns. Um 
die Geschichte der deutschen Frei-
maurerei zu verstehen, muss mit 
der Entstehung der „modernen“ 
Freimaurerei in England begonnen 
werden.                                                         

Am 24. Juni des Jahres 1717 
schlossen sich vier alte Freimau-
rerlogen zu der „Ersten Groß-
loge von England“ zusammen.                                                                                         
Die Bewegung ist weltumspannend 
und hat Menschen wie Wolfgang 
Amadeus Mozart, Friedrich den 
Großen und Theodor Roosevelt 
gleichermaßen fasziniert und be-
wegt. Der 24. Juni ist aber nicht nur 
wegen des legendären Treffens im 
„Goose and Gridiron“ der Jubiläum-
stag. Der 24. Juni ist Johannistag 
und Geburtstag des Heiligen Johan-
nes dem Täufer, der seit Urzeiten 
Schutzpatron der Steinmetzgilden 

ist, aus denen die Logen hervor-
gingen. Vieles bei den Freimaurern 
erinnert an religiöse Begriffe und 
Riten. Das Versammlungshaus heißt 
Tempel, die Brüder sind zur Tempel-
arbeit angehalten. Es gibt Rituale, 
den "Allmächtigen Baumeister aller 
Welten" und den Glauben an ein 
übergeordnetes Wesen. 1717 gilt 
als das offizielle Gründungsdatum 
der „modernen“ Freimaurerei. Der 
Prediger James Anderson verfasste 
mit den Alten Pflichten von 1723 
die erste freimaurerische Konstitu-
tion. Die Alten Pflichten regeln das 
Verhältnis der Logenmitglieder un-
tereinander und zu ihrer nicht mau-
rerischen Umgebung, ferner die 
Verhältnisse zu Religion und Politik.                                                                                                                            
Schon unter dem Großmeister Nor-
folk 1731 wurde durch eine Deputa-
tion englischer Brüder, an deren 
Spitze Bruder Desaguliers stand, der 
Herzog Franz von Lothringen, nach-
heriger Großherzog von Toskana, 
Gemahl der Kaiserin Maria Theresia 
und 1745 deutscher Kaiser, in Haag 
aufgenommen und bei seinem 
späteren Besuch in England zum 

Meister gemacht.                                                                                                                             
Am 5. November 
1737 wurde durch 
denselben Bruder 
sogar der Prinz Fried-
rich von Wales, Kron-
prinz von England, 
aufgenommen und 
ihm die zweite Auf-
lage des Constituti-
onsbuchs dediziert, 
ein Beweis dafür, 
wie einflussreich die 
Verbindung in den 
wenigen Jahren ge-
worden ist. Nur von 
wenigen der Männer, 
welche sich in der 

Wissenschaft einen europäischen 
Ruf erworben, glaubte man später-
hin annehmen zu dür-
fen, dass sie derselben 
angehört hätten, ohne 
in der Beweisführung 
besonders glücklich zu 
sein. Die Berufung des 
Kurfürsten von Hanno-
ver auf den englischen 
Thron zog fortwährend 
eine nicht geringe Zahl 
Deutscher aus guten 
Familien nach England, 
während auch der rege 
Handelsverkehr viele 
intelligente Männer aus 
dem Kaufmannsstande 
dahin führte, von denen 
nach und nach eine be-
deutende Zahl dem Maurerbunde 

beigetreten sein muss, da wir in 
vielen Teilen Nord-, West- und Mit-

teldeutschlands Mitglieder finden, 
die nur dort aufgenommen sein 
konnten. Von außerordentlicher 
Wichtigkeit wurde für die deutsche 
Freimaurerei der Beitritt des genia-
len Kronprinzen Friedrich von Preu-
ßen, der als König Friedrich der Gro-
ße unsterblich wurde. 

Der Graf entsandte einige Brü-
der nach Braunschweig, wo bei der 
Heimkehr zur Zeit der Messe die 
Aufnahme ganz im Stillen gesche-
hen sollte.  fu

Abzeichen der Loge zur Ankerkette.  Fotos: Repros fu

So wichtig den Freimaurern Verschwiegenheit und 
Geheimhaltung sind, sie müssen und wollen sich 

mit Bedacht öffnen, denn auch ihnen bereitet der Nach-
wuchs Kopfzerbrechen. Zum Ende der Weimarer Repub-
lik zählten die Logen etwa 82.000 Mitglieder in Deutsch-
land. 1935 kam das Verbot durch die Nazis. Auch in der 
DDR galt ein Verbot. 

Die Geschichte der Freimaurer in Deutschland ist sehr 

zwiespältig. Ein Blick weiter zurück in die Historie zeigt, 
dass die Freimaurer eine wichtige gesellschaftspoliti-
sche Rolle spielten. 

Im 18. Jahrhundert waren die Klüfte zwischen den 
einzelnen Ständen und Konfessionen groß. Man konnte 
im 18. Jahrhundert kaum Katholiken und Protestanten 
gesellschaftlich zusammenbringen. Es gab immer noch 
extrem hohe Konfessionsschranken.

In der DDR und im Dritten Reich verboten

Anzahl der Logen und deren Mitglieder in der Zeit
vor 1933.

Abzeichen der Loge zur Palme
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ROHE & KOLLEGEN
Rechtsanwälte ▪ Steuerberater ▪ Insolvenzverwalter

Insolvenzrecht ▪ Wirtschaftsrecht ▪ Strafrecht ▪ Baurecht ▪ Arbeitsrecht ▪ Verkehrsrecht ▪ Familienrecht

Altes Bollwerk 8
17373 Ueckermünde
Tel: 039771 / 533-0

Baustraße 37
17389 Anklam

Tel: 03971 / 293117

Demminer Straße 10
17034 Neubrandenburg

Tel: 0395 / 5442118 www.rohe-kollegen.de

Häufiger als man denkt, kommt 
es nach dem Ableben der Eltern 

zum Streit zwischen den Kindern um 
die Erbschaft. Wenn die Eltern dies 
geahnt hätten, was hätten sie wohl 
alles unternommen, um dies zu ver-
hindern. Leider zeigt sich, dass man-
che Regelungen des letzten Willens 
mehr Fragen aufwerfen, als dass sie 
helfen, einen Streit zwischen den 
Kindern zu vermei-
den.

Wie wichtig daher 
klare und eindeu-
tige Regelungen 
sind, zeigt der nach-
folgende Fall, den 
das Saarländische 
Oberlandesgericht 
im Jahre 2014 zu ent-
scheiden hatte.

Was war passiert?
Von den fünf Kin-

dern eines Ehepaars 
geriet ein Sohn 
in wirtschaftliche 
Schwierigkeiten. Das Hausgrund-
stück des Sohnes stand zur Zwangs-
versteigerung. Der Vater half dem 
Sohn aus dieser Notlage. Er nahm 
selbst einen Kredit auf und erstei-
gerte das Grundstück. In den fol-
genden Jahren konnte aus den Mie-
teinnahmen der Kredit vollständig 
zurückgezahlt werden, das Grund-
stück war schuldenfrei.

In ihrem Testament hatten sich 
die Eltern wechselseitig zum Allei-
nerben eingesetzt. Ferner nahmen 
sie noch folgende Regelung in das 
Testament auf: Nach dem Tod des 
Letztversterbenden soll unser Sohn 
K. das Mehrfamilienhaus erhalten. Er 
muss die damit verbundenen Ver-
pflichtungen bezüglich des Hauses 
bei der Sparkasse übernehmen. Das 
Mehrfamilienhaus war genau das 
Haus, das der Vater im Wege der 
Zwangsversteigerung erworben 
hatte. Das Ehepaar hatte darüber hi-

naus noch weiteres Vermögen. 
Man ahnt schon, dass mit die-

ser testamentarischen Regelung 
ein Streit zwischen den Kindern 
eigentlich vorprogrammiert ist. 
Wer soll eigentlich Erbe nach dem 
letztversterbenden Elternteil sein? 
Handelt es sich bei der Regelung 
zum Mehrfamilienhaus um ein Ver-
mächtnis zugunsten des Sohnes? 

Oder wollten die 
Eltern lediglich re-
geln, dass das Erbe 
in der Weise aufge-
teilt wird, dass der 
Sohn das Mehrfa-
milienhaus erhält, 
aber den Wert, so-
fern er über seiner 
Erbquote liegt, mit 
den anderen Mit-
erben ausgleichen 
muss? Über all das 
lässt sich trefflich 
diskutieren und so 
kam es auch. Der 

begünstigte Sohn verlangte von 
seinen Geschwistern die Übereig-
nung des Mehrfamilienhauses. Die 
Geschwister waren der Meinung, 
dass ihr Bruder in der Vergangen-
heit von den Eltern immer wieder 
finanziell unterstützt worden sei 
und die Eltern ihren Bruder mit dem 
Testament keinesfalls besserstellen 
wollten. Das Hausgrundstück sollte 
er zwar nach dem Willen der Eltern 
erhalten, aber nur, sofern er den 
Wert, der über seine Erbquote liegt, 
entsprechend ausgleicht. Vor dem 
Landgericht und dem Oberlandes-
gericht scheiterten sie aber mit ihrer 
Auffassung. Die Gerichte erkannten, 
dass mit dem wechselseitigen Testa-
ment die Eltern keine Regelung ge-
troffen hatten, wer eigentlich Erbe 
des Letztversterbenden sein sollte. 
Allein aus der Regelung, dass der 
Sohn das Mehrfamilienhaus erhal-
ten sollte, konnte das Gericht nicht 

entnehmen, dass die Kinder oder 
der Sohn gar als Alleinerbe nach 
dem letztversterbenden Eltern-
teil eingesetzt werden sollten. Das 
Testament der Eltern enthielt also 
gar keine Regelung dazu, wer zum 
Schluss eigentlich erben soll.

Damit blieb es bei der gesetzlichen 
Regelung: der letztversterbende El-
ternteil wurde von seinen Kindern 
beerbt, hier also allen Geschwistern 
gemeinsam.

Die Regelung, dass der eine Sohn 
das Mehrfamilienhaus erhalten soll-
te, sah das Gericht als so genanntes 
Vorausvermächtnis an. Mit einem 
Vermächtnis kann der Erblasser da-
für sorgen, dass eine Person einen 
Nachlassgegenstand erhält. Der Ver-
mächtnisnehmer wird nicht Erbe, 
er tritt also nicht vollständig in die 
Rechtsstellung des Verstorbenen 
ein, sondern erhält nur einen An-
spruch gegenüber den Erben, einen 
bestimmten Nachlassgegenstand 
aus der Erbmasse zu fordern.

Die Geschwister sahen in der Re-
gung hingegen eine sogenannte 
Teilungsanordnung. Damit kann der 
Erblasser festlegen, wie der Nachlass 
aufgeteilt wird. Er kann also bestim-
men, dass beispielsweise ein Erbe ei-
nen Nachlassgegenstand erhält. Die 
Erbquoten und die dahinterstehen-
den Werte bleiben unverändert und 
der begünstigte Erbe muss dann 

eventuell gegenüber den Miterben 
einen höheren Wert ausgleichen. 
Dem folgte das Gericht hier nicht. 
Da die Eltern keine Erbeinsetzung 
im Testament vorgenommen hat-
ten, kam eine Teilungsanordnung 
auch grundsätzlich nicht in Betracht. 
Selbst wenn dies anders gewesen 
wäre, so das Gericht, war hier im 
Wege der Auslegung, also aufgrund 
aller Umstände, eine Teilungsanord-
nung und auch ein Wertausgleich 
abzulehnen. Das Gericht sah in der 
Regelung vielmehr eine familiäre 
Hilfeleistung, die die anderen Ge-
schwister nicht benachteiligte. Zu 
Lebzeiten der Eltern konnte der 
Kredit bereits aus den Mieteinnah-
men zurückgeführt werden. Die El-
tern wollten mit der Regelung im 
Testament daher nur sicherstellen, 
dass der Sohn das Eigentum, das er 
im Wege der Zwangsversteigerung 
verloren hatte, zurückerhält.

Dass es dafür zwei Gerichtsurteile 
brauchte und ganz sicher Einiges an 
Geld, Zeit und Nerven kostete, dar-
an haben die Eltern wahrscheinlich 
auch nicht gedacht. Es zeigt aber 
auch, wie wichtig es ist, seinen letz-
ten Willen klar zu formulieren. 

Sehr gerne stehen wir Ihnen da-
für beratend und unterstützend zur 
Verfügung.

 
 Rechtsanwalt Fromut Heinz

Erbrecht - Streit vermeiden!

Rechtsanwalt Fromut Heinz.
 Foto: Kanzlei 
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Fußballspiel des Jahres in Eggesin  
Zum 30. Jahrestag der Deut-

schen Einheit am 3. Oktober 
gab es in Eggesin ein Fußball-
spiel der Extraklas-
se. Bei herrlichem 
Herbstwetter ist die 
Tr a d i t i o n s m a n n -
schaft des BFC Dyna-
mo Berlin gegen ein 
Team der Alten Her-
ren vom SV Motor 
Eggesin angetreten. 
Mit von der Partie 
des BFC Dynamo wa-
ren bekannte Spieler wie 
Waldemar Ksienszyk, Bernd 
Brillat, Arthur Ullrich und Bodo 
Rudwaleit, die vor der Wende 
zehn Mal den Titel „DDR-Meis-
ter“ geholt haben. Am Ende hat 

die Eggesiner Gastgebermann-
schaft mit 9:3-Toren gewonnen.
Bereits vor dem Anpfiff gab es 

für Rainer Kasch, 
langjähriger Vor-
sitzender des SV 
Motor Eggesin, 
eine ganz be-
sondere Überra-
schung. Er wurde 
für sein jahrzehn-
telanges sportli-

ches Engagement 
in der Randow- 

stadt Eggesin mit der 
Ehrennadel des Landes-

sportbundes M-V in Gold ge-
ehrt. Stefan Burmeister erhielt 
die Ehrennadel des Kreissport-
bundes V-G in Bronze. pm

Die Blaubeerscheune in Eggesin steht für frische und regionale
Produkte.  Fotos:  Stadt Eggesin

Gerd Hamm, Präsidiumsmitglied des Landessportbundes M-V,  
Christhilde Hansow, Vorsitzende des Kreissportbundes M-V, und  
Bianka Schwibbe, 1. stellv. Bürgermeisterin der Stadt Eggesin,  
übergaben Rainer Kasch die Ehrennadel.

Film: Ein Besuch in der Blaubeerscheune
Unter diesem Motto wurde 

kürzlich ein vierminütiger 
Film durch das Regionalfernse-
hen neueins gedreht.

Die Blaubeerscheune wird seit 
2019 von der GWW (Gemein-
nützige Werk- und Wohnstätten 
GmbH) betrieben, die sich vor 
allem um Menschen mit Behin-
derung kümmern und ihnen 
die Möglichkeit einräumt, sich 
durch Beschäftigung im öffentli-
chen Leben zu integrieren. Und 
das funktioniert in der Eggesiner 
Scheune bestens.

Ein Hofladen mit Produkten aus 
der Region sowie das Hof-Café 
lockten in dieser Saison täglich 
viele Gäste an. Immer mehr Ur-
lauber, aber auch Einheimische 
haben die Blaubeerscheune als 
eine Einrichtung kennengelernt, 

in der man freundlich bedient 
wird und sich einfach wohlfühlt. 

Die Mitarbeiter sind mit Leiden-
schaft dabei. Ob bei einem frisch 

gebackenen Stück Blaubeerku-
chen, einem Eis oder beim Ein-
kauf von frischem Gemüse und 
Wurstspezialitäten sowie vielen 
anderen Regionalprodukten, 
hat sich die Eggesiner Blaubeer-
scheune auch überregional ei-
nen Namen gemacht.

Seit Juni ist die Scheune auch 
samstags und sonntags geöff-
net. Es lohnt sich also auf jeden 
Fall ein Besuch dieser Einrich-
tung im Herzen der Stadt Egge-
sin. 

Lust auf dieses Haus und die 
vielen Angebote macht der neu 
produzierte Film vom Regional-
sender neueins.  pm

 

Link Beitrag: 
https://youtu.be/iR5q7EBcV2c A
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Liebe 
Leserinnen, 
lieber Leser, 
stellen Sie sich vor, Sie feiern 
Ihren 30. Geburtstag und 
niemand geht hin. Das 
wollten wir am Tag der 
Deutschen Einheit und 
am 30. Geburtstag unse-
res schönen Bundeslandes 
Mecklenburg-Vorpommern 
nicht erleben. Deshalb haben 
wir mit Musikschuldirektorin 
Christiane Krüger und Egge-
sins Bürgermeister Dietmar 
Jesse das Heft des Handelns 
in die Hand genommen und 
das erste Einheitskonzert mit 
Hilfe von Schülern, Lehrern 
und Eltern der Kreismusik-
schule Uecker-Randow auf 
die Beine gestellt. Natürlich 
mit hervorragender Unter-
stützung des „be free“-
Sportcenter. 

Unsere Idee: nicht nur Emp-
fänge und Festveranstaltun-
gen für geladene Gäste in der 
Bundeshauptstadt, sondern 
musikalischer Genuss und 
Feststimmung für 
jedermann. Die hohe Reso-
nanz, die Spendenbereitschaft 
und der Applaus haben uns 
recht gegeben und unserem 
höchsten politischen Feiertag 
einen würdigen Rahmen 
gegeben. Doch Sie haben 
das Ereignis verpasst? Kein 
Problem! Wir versprechen 
daraus eine Tradition zu 
machen und sehen uns, 
wenn Sie mögen, dann im 
nächsten Jahr am 3. Oktober. 
Selbstverständlich mit 
Musikschule, Nationalhymne 
und Pommernlied. Bis dahin 
bleiben Sie gesund!  
 Patrick Dahlemann,
 Ihr Landtagsabgeordneter

Kolumne

Ein Blick fUER uns
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Patrick Dahlemann beim Konzert 
anlässlich 30 Jahre Deutsche Einheit 
in Eggesin.

30 Jahre Deutsche Einheit30 Jahre Deutsche Einheit
mit toller Musik gefeiertmit toller Musik gefeiert
BBevor die Gäste im Eggesiner „be 

free“ Sportcenter am 3. Oktober 
selbst ihre Sangeskünste unter Be-
weis stellten und gemeinsam das 
Pommernlied und danach die Deut-
sche Nationalhymne anstimmten, 
konnten sie ausschließlich genie-
ßen. Die Schüler der Kreismusik-
schule Uecker-Randow sorgten da-
für, dass dieses Jubiläum zu einem 
besonderen musikalischen Erlebnis 
in der Blaubeerstadt wurde.

Am 3. Oktober 2020 feierten wir 
nicht nur 30 Jahre Deutsche Einheit, 
sondern auch den 30. Geburtstag 
unseres Bundeslandes Mecklen-
burg-Vorpommern, wie SPD-Land-
tagsabgeordneter Patrick Dahle-
mann in seiner Begrüßungsrede 
betonte. „Bei allen Herausforderun-
gen, die noch bleiben, ist es zu Recht 
der höchste politische Feiertag un-
serer zusammengewachsenen Re-
publik. Was kann es also Schöneres 
geben, als dieses Jubiläum am Tag 
der Deutschen Einheit mit einem 
Einheitskonzert der Kreismusikschu-
le Uecker-Randow zu begehen“, 
sagte er. Das fanden auch die Direk-
torin der hiesigen Kreismusikschule 
Uecker-Randow Christiane Krüger 
und Eggesins Bürgermeister Diet-
mar Jesse, die gemeinsam mit Pat-
rick Dahlemann zu diesem Konzert 
einluden.

Der Eintritt war frei. Dennoch lie-
ßen es sich viele Gäste nicht neh-
men, zu spenden - und zwar für die 
so wichtige Nachwuchsarbeit der 
Kreismusikschule Uecker-Randow, 
deren Schüler und Lehrer das kultu-
relle Leben hier enorm bereichern. 
Bereichert haben Marlene Klinger 
und Paula Kurzweg von be free 
auch das Leben in Eggesin, wie Pa-

trick Dahlemannn betonte. Um so 
dankbarer waren die Initiatoren, 
dass das Konzert im Sportcenter der 
Randowstadt stattfinden durfte. 

In seiner Rede schloss der Land-
tagsabgeordnete in Hinblick auf 
den gesellschaftlichen Zusammen-
halt mit den Worten: „Wir werden es 
in dieser Region immer schwerer ha-
ben, sollten uns aber auf keinen Fall 
schlecht reden lassen, was erreicht 
wurde.“ 

Das betonte auch Eggesins stell-
vertretende Bürgermeisterin Bianka 
Schwibbe. Sie nannte unter ande-
rem den Vierseitenhof der Stadt, die 
Naturparkstation, das Kahnschiffer-

zentrum, die Stettiner Straße, den 
Solarpark auf dem ehemaligen Ka-
sernengelände, die Umgestaltung 
des HdA (Haus der Armee) als all das 
Positive, was Eggesin neben bitte-
ren Rückschlägen wie dem Abzug 
der Bundeswehr nach der Wieder-
vereinigung erreicht hat. So zeigt 
sich sowohl in der Blaubeerstadt als 
auch in den umliegenden Städten 
und Gemeinden, dass sich diese Re-
gion nach der Wende enorm entwi-
ckelt hat. Und das muss auch künf-
tig, so Patrick Dahlemann, immer 
wieder am 3. Oktober zwischen Ue-
cker und Randow gefeiert werden.  

 Von Uta Bilaczewski

Musikschülerin Janne-Marie Karbe überzeugte mit ihrem Gesang. 

Viele Gäste waren der Einladung gefolgt und feierten mit einem Konzert 
der Kreismusikschule im Eggesiner „be free“ Sportcenter 30 Jahre Deutsche 
Einheit.  Fotos: U. Bilaczewksi

Musikschullehrer Alejandro Soto 
Lacoste und sein Sohn Antonio am 
Saxophon - eine tolle Mischung!
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Die FUER UNS geht um die Welt
BASTORFBASTORF

Mit dem Wohnwagen in Meck-
lenburg-Vorpommern un-

terwegs waren im September 
Anett und Frank Ulrich. Bei tollem 
Wetter machten sich die Grambi-
ner eine schöne Zeit und genos-
sen ihren Urlaub. Unter anderem 
besuchten sie den Leuchtturm 
in Bastorf im Landkreis Rostock. 

Er ist mit nur 20,8 m Höhe einer 
der kleinsten deutschen Leucht-
türme. Für das Paar ein toller Ort, 
um die FUER UNS aus der Tasche 
zu holen und ein Foto mit dem 
Regionalmagazin aus der Heimat 
zu machen. Schicken auch Sie uns 
gern Ihr Urlaubsfoto mit der FUER 
UNS an info@haffmedia.de!  ubi

Familie Appelhagen aus Ue-
ckermünde war mit ihrer  

Enkeltochter Stina Hoffmann in 
den Herbstferien unterwegs im 
Zittauer Gebirge. Und die FUER 
UNS war natürlich dabei! Gemein-
sam besuchten sie unter anderem 
den Dinosaurier Park in Klein-
welka/Bautzen oder wanderten 

um die Burg- und Klosterruine in 
Qybin/Zittauer Gebirge. Dort ist 
dieses schöne Foto in herbstlicher 
Atmosphäre entstanden. 

Übernachtet hat die Familie im  
Hotel „Schwarzer Bär“ in Zittau. 
Für alle ein toller Ausflug! Liebe 
Stina, wir danken Dir für dieses 
tolle Bild.  ubi

ZITTAUER ZITTAUER 
GEBIRGEGEBIRGE
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KOLUMNE von Annabell Roßfeldt

Was ist Glück?
Glück ist echt 

schwer zu defi-
nieren! Irgendwie un-
möglich! Denn jeder 
einzelne empfindet et-
was anderes als Glück. 
Doch was ist Glück 
eigentlich und woher 
kommt es? Viele mei-
nen, dass jeder „sei-
nes Glückes Schmied“ ist. Vielleicht 
ist das sogar so, denn für unsere 
persönlichen Entscheidungen und 
Handlungen sind wir letzten Endes 
selbst verantwortlich. Aber sind es 
nicht hauptsächlich unsere Liebsten, 
die uns glücklich machen? 

Denn Glück ist ein Gefühl, ein Emp-
finden, die Momente im Leben, in 
denen wir uns so richtig wohlfühlen, 

in denen wir zufrieden 
sind, eben rundum 
glücklich. Schon ganz 
kleine Dinge können 
uns manchmal dieses 
Gefühl bescheren: eine 
kleine Geste, eine Um-
armung, ein Lächeln.

Es gibt natürlich auch 
die trüben Zeitpunkte 

im Leben, in denen uns das Glück, un-
ser Glück, verloren gegangen scheint. 
Solche Momente tauchen wohl immer 
wieder mal auf, aber wir sollten auf-
passen, dass die glücklichen häufiger 
vorkommen! 

Ja, manchmal macht uns auch das 
hundertste Paar Schuhe im Schrank, 
ein neues Smartphone oder Schoko-
lade glücklich. Aber ist das wahres 

Glück? Für den Moment vielleicht. 
Häufiger sind es aber Familie und 
Freunde, die uns ein Gefühl von 
Glück geben. Menschen, die für uns 
da sind und an uns denken. Sogar 
spät abends, wenn man unterwegs 
ist und eine Nachricht wie „Pass auf 
dich auf!“ oder „Komm gut nach Hau-
se!“ auf seinem Bildschirm liest. Das 
sind Dinge, die so ein wohliges Gefühl 
verleihen. Und auch, wenn man als 
Teenager oft ungläubig mit den Au-
gen rollt, wenn man solche „nervigen“ 
Nachrichten liest, weiß man insge-
heim, dass jemand an einen denkt und 
sich sorgt. Und dafür bin ich dankbar! 
Dafür, dass es solche Menschen gibt. 

Ich habe extrem viel Glück, mit so 
vielen Möglichkeiten aufgewachsen 
zu sein und aufzuwachsen. Ich lebe 
in einem sicheren Land, in einer tol-
len Familie und um mich herum sind 
so wundervolle Menschen. Wenn ich 
dann auf die vielen Erinnerungen 
zurückschaue und letzten Endes auf 
die Menschen, die ich lieb hab, dann 
bin ich glücklich, egal in welcher Stim-
mung ich gerade bin. 

Ich hoffe, dass das viele von Euch 
über sich sagen können!? Und tau-
chen auch mal Sorgen oder Probleme 
auf, denkt an etwas Schönes, das 
Euch für einen wertvollen Moment 
einfach rundum glücklich macht! 

FUER UNS-Jungredakteurin 
Annabell Roßfeldt
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Gemeinnützige
Werk- und
Wohnstätten GmbH

www.gww-pasewalk.de

GWW
Entdecken Sie die Vielfalt unserer Angebote auf
der 26. Leistungsschau der Uecker-Randow-Region
am 9. und 10. September in Pasewalk !

GWW GmbH
An den Stadtwerken 5 | 17309 Pasewalk
03973 2081 – 0 | info@gww-pasewalk.de

Friedhofsbewirtschaftung Ueckermünde
Parkweg 10 | 17373 Ueckermünde
039771 536 821 | friedhof-uede@gww-pasewalk.de
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung: Di und Do 10-12 Uhr

Die GWW pflegt
diesen Friedhof
seit fast 30 Jahren
Knapp 500 Bäume wachsen auf 

dem Ueckermünder Friedhof. 
Groß und stark strecken sie ihre Äste 
aus. Die Baumwipfel sind ein Para-
dies für Vögel und Eichhörnchen. 
Jetzt im Herbst haben die etwa 20 
Mitarbeiter, darunter drei Betreuer, 

alle Hände voll zu tun. Das Laub muss 
beseitigt werden. Und das nicht nur 
auf dem Stadtfriedhof. Die GWW 
bewirtschaftet auch den Friedhof in 
Bellin sowie einen kleinen Friedhof 
auf dem Krankenhausgelände. 

1991, also vor knapp 30 Jahren, ha-
ben die Gemeinnützigen Werk- und 
Wohnstätten die Verwaltung über-
nommen. Einige der Mitarbeiter sind 
schon von Anfang an dabei. Fleißig 

und engagiert kümmern sie sich um 
die Pflege der Friedhöfe. Rasenmä-
hen, Hecke schneiden, die Pflege der 
Bäume und Beisetzungen sind nur 
einige der Dinge, die an Arbeit an-
fallen. Dabei hat jede Jahreszeit ihre 
ganz besonderen Anforderungen an 
die Mitarbeiter.

Dazu kommt die private Grabpfle-
ge. Etwa 250 Gräber pflegen die 
Mitarbeiter zwischen März und No-
vember. Dazu gehört auf Wunsch der 
Angehörigen eine Frühjahrs-, Som-
mer- und Herbstbepflanzung sowie 
die Abdeckung und Gestaltung der 
Gräber bis zum Totensonntag. Eine 
Dienstleistung, die in diesem Jahr 
stark zugenommen hat, war von 
den Mitarbeitern zu erfahren. Es sind 
über 20 Gräber dazugekommen. Der 
Grund: Die Corona-Pandemie. Men-
schen aus anderen Bundesländern 
durften zu Zeiten des Lockdowns 
nicht einreisen und konnten so ihre 
Gräber nicht pflegen. Die Mitarbeiter 
der GWW waren also noch einmal 
mehr gefragt. Ihr Einsatz wird oft be-
lohnt durch herzliche Worte der Hin-
terbliebenen, die sich bei den Men-
schen mit Behinderung zu Ostern 
oder Weihnachten hin und wieder mit 
einem lieben Schokoladen-Gruß be-

danken. Eine schöne Geste! Schließ-
lich wollen allein in Ueckermünde  
60 000 Quadratmeter Fläche und 
2600 Meter Weg gepflegt werden. 
Ist schwere Technik gefragt, wird die 
GWW vom städtischen Bauhof unter-
stützt. „Wir arbeiten gut mit der Stadt 
Ueckermünde zusammen“, so Jörg 
Kubiak von der GWW. 

Im November empfiehlt sich ein 
Besuch der Gärtnereien der Gemein-

nützigen Werk- und Wohnstätten in 
Ueckermünde (Reeperbahn 1) und 
Koblentz (Dorfstraße 14). Dort wer-
den unter anderem Trauerfloristik 
und Grabschmuck angefertigt und 
in den Hofläden verkauft. An drei 
Samstagen im November steht ein 
Wagen der GWW am Ueckermünder 
Friedhof, von dem aus vor Ort Trauer-
floristik verkauft wird. 

 Von Uta Bilaczewski 

Mathias Wolf pflegt ein privates Grab. Ein Kreuz mit der Aufschrift  
Pflege zeigt den Mitarbeitern an, um welche Gräber sie sich kümmern 
müssen.        Fotos: U.Bilaczewski

Der Ueckermünder Friedhof wird seit nunmehr fast drei Jahrzehnten 
von der GWW bewirtschaftet. Die Mitarbeiter pflegen ihn zu jeder  
Jahreszeit. Einige von ihnen sind schon von Anfang an dabei und glück-
lich mit ihrem Job.

Heute sind etwa 90 Prozent der 
Beisetzungen Urnengräber. 
Auch die anonyme Form wird 
oft gewählt.

Gina Schatschneider harkt Laub 
zusammen. Die etwa 500 Bäume 
werfen viele Blätter ab, die 
beseitigt werden müssen.
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Etwa 2600 Meter Weg zählt der 
Ueckermünder Friedhof. 
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Das FUER UNS-Rätsel
Wer sich in der Uecker- 

Randow-Region rich-
tig gut auskennt, für den soll-
te unser Kreuzworträtsel kein  
Problem sein. Bei den übrigen 
Fragen hilft diese Ausgabe 
unseres Magazins, das Sie mit  
Sicherheit wieder aufmerksam 
gelesen haben.  Mit ein biss-
chen Glück dürfen Sie sich über 
eine Tierparkjahreskarte freuen. 

Denn der Tierpark Ueckermün-
de spendiert zwei dieser belieb-
ten Karten. Mit diesem Ticket 
können Sie 363 Tage im Jahr die 
tierischen Bewohner hautnah 
erleben. 

Möchten Sie zu den zwei Glück-
spilzen gehören und jeweils eine 
der beiden Jahreskarten gewin-
nen? Dann schicken Sie uns eine 
Mail mit dem richtigen Lösungs-

wort an: gewinn@haffmedia.de 
oder eine Postkarte an: HAFF  
media GbR, Ueckerstraße 109, 
17373 Ueckermünde 

Bitte beachten Sie, dass der 
Umlaut ä zu ae wird. 
 

 Einsendeschluss ist der 
 15.  November 2020
 

 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

FRAGEN:
1) Wie heißt die junge Frau, die in 

dieser Ausgabe erzählt, warum 
Oma und Opa die Besten der 
Welt sind mit Nachnamen?

2) In welcher Stadt befindet sich die 
Praxis, in der die Knochendich-
te-Messung nach Goldstandard 
möglich ist? 

3) Welcher Köstlichkeit können sich 
Liebhaber in Stettin auf die Spur 
begeben?

4) Um welches Recht dreht sich 
diesmal alles auf unserer Ser-
vice-Seite der Kanzlei Rohe und 
Kollegen?

5) Wie heißt der Geschäftsstel-
lenleiter der Sparkasse Ue-
cker-Randow in Ferdinandshof 
mit Vornamen?

6) Was sollte man sich unbedingt 
sichern, wenn man einmal 
bezahlen und 363 Tage im Jahr 
den Ueckermünder Tierpark 
besuchen möchte?

7) Musikschullehrer Constantin 
Simion ist in der UER-Region als 
leidenschaftlicher ... bekannt.

8) Mit welcher Pasewalker Ergothe-
rapiepraxis starten Sie in einen 
bunten November?

9) Welches vorweihnachtliche 
Gebäck empfiehlt unsere FUER 
UNS-Backfee Veronika Menzl in 
dieser Ausgabe?

10) AMEOS Vorpommern ist auch in 
diesem Jahr wieder Sammelstel-
le für die Aktion „Weihnachten 
im ... “?

11) Beim Forstamt in Torgelow 
finden Sie Wild und ...?

12) In welchem Ort in Mecklenburg-
Vorpommern war die FUER UNS 
in dieser Ausgabe unterwegs? 

LÖSUNG:
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Gewinner der Oktober-Ausgabe
Über jeweils einen 15 Euro-Gutschein für das neue Uecker-
münder Café Tausendschön direkt am Stadthafen dürfen sich 
Edelgard Werner aus Friedrichshagen und Uwe Schröder aus 
Löcknitz freuen. Das Lösungswort lautete: BUECHERECKE
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www.bestattungsinstitut-dohnke.de
Ueckerstraße 110 | 17373 Ueckermünde 039771 2 23 91

Halten Sie das fest, 
was Ihnen wichtig ist.

BESTATTUNGS-
VORSORGE 

bedeutet Sicherheit. 
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Aktion: Freude teilen mit     
„Weihnachten im Schuhkarton“
AMEOS Vorpommern wieder Sammelstelle für Ihre Päckchen

E in buntes Päckchen aus einer 
fernen Welt ist für viele Kin-

der ein unvergessliches Erlebnis. 
In diesem Jahr wird das in vielen 
Ländern vielleicht noch dringen-
der erwartet als sonst. Sind doch 
die wirtschaftlichen Folgen der 
Corona-Pandemie in den Ziel-
ländern nicht so gut abzufangen 
wie in unserem Land. Deshalb 
sagt Rainer Saga, Leiter der Ak-
tion „Weihnachten im Schuh-
karton“: „Gerade in Zeiten der 
aktuellen Krisen wollen wir jetzt 

erst recht Kin-
dern Hoffnung 
schenken.“ 

Zum fünften 
Mal werden 
die AMEOS Kli-
nika in Anklam 
und Uecker-
münde für die 
internationale 
G eschenk ak-
tion Päckchen 

packen und einsammeln. Unter-
stützen auch Sie wieder diese 
Hilfsaktion. Jede und jeder ist 
eingeladen, ein kleines Teil für 
das große Gesamtpaket aus Ue-
ckermünde, beizusteuern. Die 
Abgabe an unserem Patienten-
empfang in Ueckermünde und in 
Anklam kann bis zum 15. Novem-
ber erfolgen.  

Und so geht es? Einfach einen 
Schuhkarton bunt gestalten und 
mit nützlichen und schönen 
Dingen wie kleines Spielzeug, 
Naschwerk in ungeöffneten Ver-
packungen, Mal- oder Schreib-
material füllen. Entscheiden Sie, 
ob Sie einem Jungen oder einem 
Mädchen damit eine Überra-
schung machen möchten. Wäh-
len Sie ein Alter, die Aufkleber 
gibt es an der Sammelstelle. Zu 
den Zielländern gehören unter 
anderem  Rumänien, Serbien, 
die Ukraine oder  Weißrussland. 
Da der Transport teuer ist, bit-

ten die Organisatoren um eine 
Geldspende. Die Sammelbüchse 
dafür steht ebenfalls bereit. „Ich 
freue mich“, sagt Krankenhausdi-
rektor Stephan Freitag, „dass un-
sere Mitarbeitenden diese wun-
derbare Spendenaktion vor Ort 

organisieren und so helfen, dass 
möglichst viele Kinder ein kleines 
Weihnachtsgeschenk erhalten. 
Ich wünsche mir eine große Re-
sonanz in unseren Einrichtungen 
und in der Region“.  

 pm

Die AMEOS Klinika in Anklam und Ueckermünde sind als Sammelstelle für 
die Schuhkarton-Päckchen eingerichtet. Bis zum 15. November können dort 
Päckchen abgegeben werden.  Fotos: Samaritan´s Purse e.V. 

•  Sie wohnen in einem geräumigen und  
komfortablen Zimmer oder Doppelzimmer

•  Richten Sie sich Ihr neues Zuhause ein und  
bringen Sie Ihre eigenen Möbel mit

• Gestalten Sie unseren schönen Garten mit

• Genießen Sie Kaffee und Kuchen in unserem Café

• Lassen Sie sich in unserem Friseursalon verwöhnen

•  In der hauseigenen Küche kochen wir für Sie  
täglich frisch und gesund

•  Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches  
Freizeitprogramm

Vitanas Senioren Centrum Am Tierpark 
Am Tierpark 6 | 17373 Ueckermünde
( (039771) 201 - 0 | www.vitanas.de/amtierpark

Hier fühl‘ ich  

    mich zuhause!

Jetzt informieren:
( (039771) 201-0
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Kronen-Apotheke Ferdinandshof
039778 2680

Randow-Apotheke Eggesin
039779 21192

Haff-Apotheke Ueckermünde
039771 23014

Eichen-Apotheke Pasewalk
03973 214071

Greifen-Apotheke Torgelow
03976 201591

Kreis-Apotheke Pasewalk
03973 210405

Apotheken-Notdienst
für Uecker-Randow
Adler-Apotheke Ueckermünde
039771 22672

Neue Apotheke am Markt Pasewalk
03973 20800

Storch-Apotheke Pasewalk
03973 214373

Hirsch-Apotheke Ueckermünde
0171 2669394

Viktoria-Apotheke Torgelow
03976 202001

Randow-Apotheke Löcknitz
039754 20309

Marien-Apotheke Ueckermünde
039771 24475

Delphin-Apotheke Löcknitz
039754 517861

Notdienstnummer des ärztlichen
Bereitschaftsdienstes

116 117
sowohl aus dem Festnetz als auch

aus allen Mobilfunknetzen kostenlos

5.11. / 13.11. / 21.11.
29.11.

8.11. / 16.11. / 24.11.

3.11. / 11.11. / 19.11.
27.11.

1.11. / 7.11. / 13.11.
 19.11. / 25.11.

6.11. / 14.11. / 22.11. 
30.11.

3.11. / 9.11. / 15.11.
21.11. / 27.11.

2.11. / 10.11. / 18.11.
26.11.

6.11. / 12.11. / 14.10.
18.11. / 24.11. / 30.11.

4.11. / 10.11. / 16.11.
22.11. / 28.11. 

1.11. / 9.11. / 17.11. 
25.11.

4.11. / 12.11. / 20.11.
28.11.

2.11. / 8.11. / 14.11. / 
20.11. / 26.11.

7.11. / 15.11. / 23.11.

5.11. / 11.11. / 17.11.
23.11. / 29.11.

Der Notdienst beginnt wochentags um 18 Uhr und endet um 8 Uhr. 
Samstags beginnt der Notdienst um 12 Uhr und endet Sonntag früh um 
8 Uhr. Bis Montag 8 Uhr ist dann der sonntägliche Notdienst für Sie da.
Die Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.
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Responsive Design

Optimiert für verschiedene 
Endgeräte

Individuelle Farbgestaltung

Domainregistrierung 
und Hosting ab 5€/Monat 
möglich

ab 1 Startseite
+ Impressum/Datenschutz

0172 7147975 oder 
039771 816116
info@haffmedia.de
www.haffmedia.de

ab
 4

99
 €
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nahkauf-Markt
Haffring 24  | 17373 Ueckermünde | Telefon: 039771 54702  

MONTAG bis SAMSTAG 8 - 20 Uhr
SONNTAG 8 - 13 Uhr

UNSERE 
DIENSTLEISTUNGEN

Post & Lotto

gebührenfrei Geld abheben
(ab 10€ Einkaufswert)

Mehrwertdienste (Telefonkarten,
Geschenk-Gutscheine, nahkauf- 
Gutscheine)

Treuepunkte

Anfertigung von Präsenten

Anfertigung von Wurst- und 
Käseplatten

Kommissionskauf

Lieferservice (der Einkauf wird  
auf Wunsch nach Hause gebracht)

Taxi-Ruf

Entgegennahme von Überweisungen 
für die Sparkasse

Wäsche- und Reinigungsservice

Schuhreparatur-Service

Fahrradreparatur-Service

ganzjährig
SONNTAG

geöffnet von 
8 bis 13 Uhr

Egal, ob es 
draußen 

stürmt oder 
schneit, 

bei nahkauf 
in 

Ueckermünde 
ist 7 Tage 
die Woche

 Einkaufszeit!


